
Da auch noch mit einer „Bandenseite“ ge-
spielt wird – eine Regelung, die sich schon
seit Jahren bewährt hat und für noch mehr
Schnelligkeit und Spannung sorgt – dürfte
dieses Turnier für die Jugendfußballer aus
den Bezirken „Unterland“ und „Enz-Murr“
wieder zu einer schweißtreibenden Angele-
genheit werden.
Die Spieler der 4 erstplatzierten Mannschaf-
ten können sich auch in diesem Jahr auf jede
Menge „Edelmetall“ freuen: Jeder Fußballer
erhält einen Preis, die Siegermannschaft der
C-, D- und F-Jugend dazu noch den wunder-
schönen „IMAX-Sieger-Pokal“. 
Außerdem wird es wieder bei jedem 10. Tor für
die entsprechend treffsichere Mannschaft
eine Runde Süßigkeiten geben.
Dabei ist natürlich auch an das leibliche Wohl
gedacht: Rindfleisch-Hamburger („Eibeburger
spezial“) reich garniert, belegte Weckle, leckere,

selbst gebackene Torten und Kuchen und 
diverse Süßigkeiten stehen zur Auswahl sowie eine
ansehnliche Getränkepalette.
Das Teilnehmerfeld des 17. Jugendfußballturniers
des GSV Eibensbach verspricht sportliche Höhe-
punkte an den beiden Turniertagen in Hülle und
Fülle.
Die Turnierspiele bei der F-Jugend beginnen am
Samstag, 23. Februar, um 9 Uhr. 
Die D-Jugend kommt am Samstag ab 14.15 Uhr an
die Reihe. 
Am Sonntag, 24. Februar, geht es um 9 Uhr mit den
D-Jugend-Teams weiter. 
Am Sonntagnachmittag ab 14.15 Uhr gehts beim
Bambini-Turnier los. 
Alle weiteren Informationen zu den teilnehmenden
Mannschaften und mehr finden Sie bei den Ver-
einsnachrichten in dieser Rundschau-Ausgabe. 
Die Jugendfußballabteilung des GSV Eibensbach
lädt herzlich zu den Turnieren ein
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Am 23. und 24. Februar in der Sporthalle Güglingen:

17. IMAX-Hallenfußball-Jugendturnier 
des GSV Eibensbach 

Das kommende Wochenende steht ganz im Zeichen des 17. Eibensbacher IMAX-Fuß-
ballturniers für Bambini, F- , D- und C-Jugendmannschaften. Es werden 39 Mannschaf-
ten um Medaillen und IMAX-Pokale kämpfen. Und wer mit Können und einem Quänt-
chen Glück einen der beiden ersten Gruppenplätze erreicht, ist in der Finalrunde und
kommt sogar noch zwei weitere Male zum Zuge. Bei den Bambinis spielen wir in diesem
Jahr bei 7 teilnehmenden Mannschaften ein „Jeder-gegen-Jeden-Turnier.

Was ist sonst noch los?
Mit der Vorschau auf das Mobile Kino am

Freitag im Saal der „Herzogskelter“ begin-
nen wir heute unsere Information. Was ab
dem Nachmittag geboten wird, haben wir
schon letzte Woche bekannt gegeben. Jetzt
gibt es nochmals einen „Erinnerungs-
posten“ – er steht bei den amtlichen Be-
kanntmachungen von Güglingen. 

Der Obst- und Gartenbauverein Güglin-
gen bietet am Freitagabend einen Vortrag
in seiner Winterarbeit an. Diesmal geht es
aber nicht um Blumen und Pflanzen, son-
dern um das Thema „Patientenverfügung“.

Beim „Liederkranz“ Weiler gehen die
Theaterabende weiter. Für Freitag und
Samstag sind weitere Aufführungen im
„Sängerheim“ in Weiler angesagt.
Im Güglinger Ratshöfle wird am Samstag-

abend der erste Kulturflirt in diesem Jahr
gestartet. Zum Auftakt kommt „Herr Häm-
merle“ alias Bernd Kohlhepp mit schwäbi-
schem Kabarett. Die Vorstellung ist kom-
plett ausverkauft – es können nur noch
reservierte Karten an der Abendkasse ab-
geholt werden.
Die Jugendfußballer aus der näheren und

weiteren Umgebung sind am Samstag und
Sonntag beim GSV Eibensbach zu Gast.
Zum 17. Mal wird das IMAX-Jugendhallen-
fußballturnier in der städtischen Sporthal-
le in Güglingen ausgetragen. Mehr Infor-
mationen zu den teilnehmenden Mann-
schaften und zum Turnierverlauf finden Sie
bei den Vereinsnachrichten.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Za-

berfeld und Michelbach laden am Sonntag
zu einem „Konfi-Workshop-Gottesdienst“
ins Bürgerhaus nach Michelbach ein.

Der Ortsverein Zaberfeld im Deutschen
Roten Kreuz führt am Montag einen Blut-
spende-Termin in der Gemeindehalle Za-
berfeld durch. 
Auch hier die Bitte an alle gesunden Men-

schen im Alter zwischen 18 und 68 Jahren:
Kommen Sie zur Blutspende und helfen Sie
aktiv bei der Lebensrettung mit.

Beim Landfrauenverein Ochsenburg gibt
es am Mittwochabend einen Vortrag mit
Musik.

Der Tennisclub Güglingen hält am Don-
nerstag seine Generalversammlung in der
„Herzogskelter“.



Wir gratulieren herzlich 
zum Geburtstag:
Güglingen
Am 22. Februar; Frau Alma Kosak, Schiller-
str. 25, zum 78.
Am 22. Februar; Frau Magdalena Trinkner, Ler-
chenweg 8, zum 73.
Am 22. Februar; Frau Lore Mächtlen, Sonnen-
rain 9, zum 70.
Am 23. Februar; Frau Theresia Kreisz, Drossel-
weg 2, zum 73.
Am 24. Februar; Frau Margarete Wendel, Am-
selweg 2, zum 79.
Am 24. Februar; Herrn Heinz Wagner, Fasanen-
weg 32, zum 77.
Am 26. Februar; Herrn Walter Zimmer, Deut-
scher Hof 21, zum 71.
Am 26. Februar; Herrn Arno Mings, Stockheimer
Str. 43, zum 70.
Am 27. Februar; Frau Emilia Seibel, Seestr. 20,
zum 90.
Am 27. Februar; Frau Lieselotte Failmezger,
Trollingerweg 15, zum 87.
Am 28. Februar; Herrn Michael Schylak, Schu-
mannstr. 12, zum 85.
Am 28. Februar; Herrn Martin Köhrer, Sonnen-
rain 7, zum 73.

Frauenzimmern
Am 25. Februar; Frau Emma Hoffmann, Nel-
kenstr. 10, zum 76.
Pfaffenhofen
Am 23. Februar; Frau Lore Riedinger, Indus-
triestr. 13, zum 71.
Weiler
Am 24. Februar; Frau Anna Bühler, Roten-
bergstr. 6, zum 79.

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Oberes und Unteres Zabergäu 
Notdienstzentrale des Ärztlichen Notfalldiens-
tes Eppingen
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem
Feiertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von
18 bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zen-
trale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen
(im ehemaligen Krankenhaus) Katharinen-
straße 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 24. Februar
Dr. Scholl, Heilbronn Tel. 07131/68787
Dr. Scarpace, Heilbronn Tel. 07131/8984142 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax:
07135/9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/562562
Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 – 12.00 Uhr und
von 13.30 bis 17.00 Uhr, freitags von 7.30 bis
12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Mo.: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Di.: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mi.: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz (Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Do.: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Fr.: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in der
Sporthalle, 17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Sa.: Discos, Kino, Veranstaltungen nach Aus-
hang am JuZe
So.: Jungen-Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten: Freitag 13.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten: Freitag 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.

07135/9861-0, Brackenheim, Hausener Str. 2/1

(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-

rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.

07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr, 

Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 22. Februar
Rats-Apotheke, Brackenheim, 

Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 

Samstag, 23. Februar
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim, 

Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 

Sonntag, 24. Februar
Schloss-Apotheke Talheim, 

Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 

Montag, 25. Februar
Neckar-Apotheke, Lauffen, 

Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197 

Dienstag, 26. Februar
Mozart-Apotheke, Nordheim, 

Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 

Mittwoch, 27. Februar
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 

König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 

Donnerstag, 28. Februar
Wackersche Apotheke, Lauffen, 

Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 

Freitag, 29. Februar
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 

Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
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Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße

Öffnungszeiten: Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;

freitags 13 – 16 Uhr, samstags 9 – 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 7.45 – 12.00 Uhr;

13.00 – 16.30 Uhr, Sa., 9.00 – 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.

07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.

07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline 0800/290-1000

Service-Hotline 0800/688-2255

Profi-Hotline 01805/290-555

Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)

0800/9999966

Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)

0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Veranstaltung für Berufsrück-
kehrer/-innen im BIZ 
Sandra Büchele, Beauftragte für Chancen-

gleichheit am Arbeitsmarkt bei der Agentur für

Arbeit Heilbronn, informiert immer am letzten

Mittwoch im Monat Frauen und Männer, die

den Wiedereinstieg ins Berufsleben planen. Am

27. Februar ist sie von 9 bis 11 Uhr im Berufs-

InformationsZentrum (BIZ) der Agentur für Ar-

beit Heilbronn und beantwortet alle Fragen, die

sich beim Wiedereinstieg ins Berufsleben nach

der Familienphase stellen.

Wer sich also unverbindlich und ohne Anmel-

dung über die aktuelle Situation auf dem Ar-

beitsmarkt im Stadt- und Landkreis Heilbronn

informieren möchte oder wissen will, was bei

Termine Oberes Zabergäu
Meldungen bis 29. Februar 2008
Wie im letzten Jahr findet im Frühjahr
keine Terminbesprechung für Vereine,
Schulen, Kirchen und andere Organisatio-
nen des Mittleren und Oberen Zabergäus
statt. 
Wie in den vergangenen Jahren soll aber
trotzdem allen Beteiligten die Möglichkeit
gegeben werden, Terminwünsche schon
vorab dem Bürgermeisteramt Pfaffenho-
fen (Frau Hoffarth, Tel. 07046/9620-0, Fax
07046/962020, E-Mail BMAPfaffenho-
fen@pfaffenhofen-wuertt.de) zu melden.
Diese Vorabmeldungen werden bis zum
Freitag, dem 29. Februar 2008, benötigt.
Danach erhalten die Vereinsvorsitzenden
wieder eine vorläufige Terminübersicht,
damit sie bei eventuellen Terminüber-
schneidungen noch die Möglichkeit
haben, bis zur Veröffentlichung der Ter-
minliste im Amtsblatt zu reagieren. 

In Ihrem eigenen Interesse: Halten Sie
den Termin zur Vorabmeldung bis
29. Februar 2008 ein!

Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Ter-

minvereinbarung unter Angabe der Rentenver-

sicherungsnummer bei der Stadtverwaltung

Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/

105177.

Der Beauftragte der Deutschen Rentenversi-

cherung gibt Auskunft und berät über alle Ver-

sicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und

Rentenangelegenheiten.

Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation

eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-

schen Rentenversicherung verbunden ist. Es

können umgehend kostenlos Rentenanwart-

schaften geprüft und berechnet werden.

Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen

und der Personalausweis oder Reisepass mitge-

bracht werden. Bei Auskunftsersuchen aus dem

Versichertenkonto des/der Ehepartners/-in ist

eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Neue Hinzuverdienstgrenze rückwirkend zum
1. Januar angehoben:
Rentner unter 65 dürfen jetzt 400 Euro da-
zuverdienen
Keine Verwechslung mehr mit dem Minijob: 400

statt bisher 355 Euro dürfen Rentner unter 65

jetzt monatlich dazuverdienen. Rückwirkend

zum 1. Januar 2008 hat der Gesetzgeber die

Hinzuverdienstgrenze angehoben, wie die

Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-

temberg mitteilt.

Die Hinzuverdienstgrenze für Altersrentner

unter 65 wurde oft mit der Verdienstgrenze für

Minijobber verwechselt, die schon länger bei

400 Euro liegt. Das Problem dabei: Wer mehr

dazuverdiente als erlaubt, dem musste die Ren-

tenversicherung die Rente kürzen. Dem wurde

nun abgeholfen.

Die Hinzuverdienstgrenze gilt für alle Einnah-

men aus einer Beschäftigung oder selbststän-

digen Tätigkeit. Zudem kann jeder Rentner diese

Grenze zweimal im Jahr bis zum Doppelten

überschreiten, selbst dann wird ihm die Rente

nicht gekürzt. Wer über 65 ist und Rente be-

zieht, kann wie bisher ohne Begrenzung dazu-

verdienen ohne dass ihm die Rente gekürzt

wird.

Auch bei Renten wegen voller Erwerbsminde-

rung und wegen Erwerbsunfähigkeit gilt die

neue Hinzuverdienstgrenze von 400 Euro im

Monat. Für eine Rente wegen teilweiser Er-

werbsminderung sowie bereits gekürzt gezahl-

te Altersrenten gelten ab Anfang des Jahres

2008 ebenfalls höhere Verdienstgrenzen. Wer

eine solche Rente bezieht, sollte bei der Deut-

schen Rentenversicherung erfragen, wie viel er

hinzuverdienen darf.

der Rückkehr ins Erwerbsleben zu beachten ist,
wie der Wiedereinstieg in den alten oder einen
neuen Beruf gezielt geplant wird oder welche
Hilfen die Agentur für Arbeit bietet, sollte die-
sen Termin nicht versäumen.
Denn: Wenn die Berufsrückkehr richtig geplant
wird, ergeben sich schneller Perspektiven und
Möglichkeiten wieder am Arbeitsleben teilzu-
nehmen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Für Fra-
gen zur Veranstaltung steht Sandra Büchele
unter der Telefonnummer 07131/969166 zur
Verfügung.
BIZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für
Frauen
Am 28. Februar zum Thema: 
„Mein erfolgreiches Vorstellungsgespräch.“
Unter dem Titel „BIZ & Donna“ bietet Sandra
Büchele, die Beauftragte für Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Heil-
bronn, im BerufsInformationsZentrum (BIZ)
eine Veranstaltungsreihe an. Sie richtet sich an
Frauen (und Männer) aller Altersgruppen, die
erwerbstätig sind oder wieder sein wollen. In
monatlich stattfindenden etwa zweistündigen
Veranstaltungen gibt es kostenlos Tipps und In-
formationen von ausgesuchten Expertinnen
und Experten. 
Die nächste Veranstaltung ist am Donnerstag,
dem 28. Februar, um 9 Uhr. Wer Interesse hat,
sollte sich unter der Telefonnummer 01801-
555111* anmelden.

Die gesetzliche
Rentenversicherung informiert:
Sprechtag in Brackenheim
Für die Städte Brackenheim und Güglingen
sowie für die Gemeinden Cleebronn, Nordheim,
Pfaffenhofen und Zaberfeld wurde ein Schwer-
punktsprechtag im Rathaus der Stadt Bracken-
heim eingerichtet.
Durch die Organisationsreform in der Renten-
versicherung können alle Versicherten der
Deutschen Rentenversicherung Bund, der Deut-
schen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn,
See und der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg beraten werden.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,
04.03.2008, von 08:30 bis 12:00 Uhr und von
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt
Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Bracken-
heim, Zimmer Nr. 11 im 1. Stock statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur
Beratungen durchgeführt werden. Die Aufnah-
me von Anträgen (z. B. auf Kontenklärung) ist
nicht möglich.
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Termine

Freitag, 22.2.: Mobiles Kino – Herzogskelter Güglingen
Obst- und Gartenbauverein Güglingen – Vortrag über Patientenverfü-
gung

Freitag, 22.2. und Liederkranz Weiler 
Samstag, 23.2.: – Theateraufführungen im Sängerheim
Samstag, 23.2.: NABU Güglingen – Pflegeeinsatz im mittleren Riedfurttal

Kulturflirt im Ratshöfle Güglingen – Kabarett mit Bernd Kohlhepp
Samstag, 23.2. und Gesang- und Sportverein Eibensbach 
Sonntag, 24.2.: – 17. IMAX-Jugendhallenfußballturnier
Sonntag, 24.2.: Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld und Michelbach

Konfi-Workshop-Gottesdienst im Bürgerhaus Michelbach
Montag, 25.2.: DRK Ortsverein Zaberfeld – Blutspenden in Zaberfeld
Mittwoch, 27.2.: Landfrauenverein Ochsenburg- Vortrag mit Live-Musik
Donnerstag, 28.2.: TC Blau-Weiß Güglingen – Generalversammlung



Mehr Informationen zum Thema gibt es bei der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg persönlich in den Regionalzentren und
Außenstellen im ganzen Land, über das kosten-
lose Servicetelefon der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg unter 0800
100048024 und im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Mitteilungen des Landratsamts
Heilbronn 
Info-Veranstaltungen des Landwirtschaftsamts
In der Heilbronner Landwirtschaftsschule,
Frankfurter Straße 73, werden am Mittwoch,
dem 20. Februar sowie am Mittwoch, dem
27. Februar, jeweils von 18.30 bis 20.45 Uhr
Schulungen im PC-Programm „FIONA“ angebo-
ten. Anmeldungen telefonisch unter
07131/994-7343 oder per Mail: 
Elke.Jung@Landratsamt-Heilbronn.de
Umweltgerechte Stickstoffdüngung 2008
Aufgrund der bisherigen Witterungsverhältnis-
se – geringe Niederschläge und gemäßigte
Temperaturen – ist der Reststickstoffgehalt in
den Böden im Frühjahr 2008 schwer abzuschät-
zen. Deshalb wird empfohlen, vor der ersten
Stickstoffgabe in Wasserschutzgebieten unter
Beachtung der Terminvorgaben der SchALVO
eine Bodenprobe zu ziehen. Der Boden wird auf
Nitratstickstoff analysiert. Das Ergebnis mit
Düngeempfehlung erhält der Landwirt inner-
halb einer Woche. 
Folgende Sammelstellen vom Labor Bioplan
sind für die Entgegennahme der Bodenproben
und Materialausgabe im Rahmen des Nitratin-
formationsdienstes (NID) eingerichtet:
Labor Bioplan in Sinsheim, Firma BayWa in
Heilbronn mit den Lagerhäusern Heilbronn, Ils-
feld, Willsbach und Brackenheim sowie die
Firma Heckel & Wild in Leingarten. Für den
Raum Möckmühl und Bad Friedrichshall nimmt
Herr Günter Hediger, Möckmühl-Brandhölzle,
die Proben entgegen. Weitere in Baden-Würt-
temberg zugelassene Laboratorien können
beim Landwirtschaftsamt erfragt werden. 
Auf die Einhaltung einer lückenlosen Kühlung
der Bodenproben ist dringend zu achten. Um eine
aussagekräftige Düngeempfehlung zu bekom-
men, wurden vom LTZ Augustenberg folgende
Beprobungszeiträume verbindlich festgelegt:
Fruchtarten Beginn Ende
Wintergetreide, Winterraps 01.02. 30.04.
Sommerungen 15.02. 30.04
Mais, normale 
Nmin-Methode 15.03. 15.05.
Mais, späte Nmin-Methode 
(in WSG) 15.05. 30.06
Frühkartoffeln 01.02. 15.05.
Kartoffeln 15.02. 31.05.
Zuckerrüben 15.02. 15.06.
Sonnenblumen 01.03. 15.06.
Reben 15.03. 30.06.
Zu Mais in Wasserschutzgebieten ist die späte
Nmin-Methode (frühestens ab 4-Blattstadium)
vorgeschrieben. Neben Nitratuntersuchungen
können auch Grundbodenuntersuchungen
(ganzjährig) über die genannten Sammelstellen
durchgeführt werden.
Telefonische Rückfragen beim Landwirt-
schaftsamt des Landratsamts sind möglich bei
WSG-Beraterin Maria Brockhausen-Halder
07131/994-7351, WSG-Berater Stefan Martins
7131/994-7357 und bei Pflanzenproduktions-
berater Uli Klenk 07131/994-7355. 

Nach Recherchen von „Ratgeber Technik“ (ARD)

sind gegenwärtig bundesweit dubiose War-

tungsfirmen im Einsatz, die als „schwarze Scha-

fe der Branche“ ihre Wartungsarbeiten nicht

fachgerecht durchführen. Hierbei werden nur

neue Prüfsiegel angebracht. Die Treibgaspatro-

ne, welche für die Funktionsfähigkeit des Feuer-

löschers ausschlaggebend ist, wird weder her-

ausgenommen noch überprüft. Für eine solche

Überprüfung müsste die Prüfplombe zerstört

und anschließend eine neue Prüfplombe ange-

bracht werden. Weichen die Daten von Prüfsie-

gel und Prüfplombe voneinander ab, kann

davon ausgegangen werden, dass die Treibgas-

patrone im Inneren des Gerätes bei der Wartung

nicht überprüft wurde. Ein Abweichen dieser

beiden Daten von zehn Jahren ist hierbei keine

Seltenheit. 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Was ist zu tun in einer Tourist-Information?
Diese Frage kann Ellen

Mehrer jetzt qualifiziert

beantworten. Sie besucht

die 9. Klasse der Real-

schule Güglingen und war

im Rahmen der „Berufs-

orientierung an Real-

schulen“ bei uns eine

Woche als Praktikantin

im Einsatz. Dabei konnte

sie von der persönlichen

Gästebetreuung über die Bearbeitung touristi-

scher Anfragen bis hin zu Kartenvorverkauf und

Statistik einen Einblick in das breite Aufgaben-

spektrum gewinnen.

Aktuelle Termine
Pflegemaßnahmen in den 

Wässerwiesen im Riedfurttal in Güglingen
Wässerwiesen sind eine alte Form der Wiesen-

bewirtschaftung. Heute dienen Sie dem Um-

weltschutz. Am Samstag, 23. Februar, organi-

siert der NABU Güglingen eine Pflege-

maßnahme. Freiwillige Helfer sind herzlich

willkommen! Treffpunkt ist um 8:30 Uhr bei den

Wässerwiesen im Riedfurttal zwischen Güglin-

gen und Frauenzimmern. 

Weitere Infos erhalten Sie beim NABU Güglin-

gen, Manfred Stotz, Tel. 07135/4455 oder unter

www.nabu-gueglingen.de.

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 

Str. 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/933525,

Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-

rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.

ÖZ: Mo. 9 – 13 Uhr, Di. – Fr. 9 – 18 Uhr.

Zu verschenken
• 1 Krankenbett (ohne Matratze) – sehr gut er-

halten. Telefon 07135/2158 oder 4574 in

Güglingen.

• 1 Klavier, Telefon 07135/960743 in Güglingen

(Anrufe bitte von 12.00 bis 16.30 Uhr).

Die Standesämter melden
Geburt:
Am 22. Januar 2008 in Heilbronn, Perihan 

Yildirim, Tochter des Yusuf Yildirim und der

Seval Yildirim geb. Takin, Pfaffenhofen, 

Lindenstr. 14.

Kurzlehrgänge für Landwirte beim Landrats-
amt Heilbronn zur Erlangung des Befähi-
gungsnachweises nach EU-Tiertransportver-
ordnung 1/2005 
Der für Fahrer und Betreuer von Nutztiertrans-
porten erforderliche Befähigungsnachweis für
Fahrten über 65 km im Rahmen einer wirt-
schaftlichen Tätigkeit muss seit dem 5. Januar
2008 bei Transportkontrollen vorgelegt werden.
Das Veterinäramt des Landratsamtes Heilbronn
bietet für Landwirte/-innen, die bereits tier-
schutzrechtliche Vorkenntnisse haben (s. Teil-
nehmerkreis) und aus dem Landkreis Heilbronn
kommen, nachfolgend noch einmal einen Ter-
min für eine Nachschulung an:
Mittwoch, 10. März 2008, 09:00 bis 13:00 Uhr,
Landratsamt in Heilbronn 
Anmeldeschluss: 05. März 2008
Teilnehmerkreis:
• Landwirte/-innen mit Zulassung nach Artikel

10 oder 11 der VO(EG) 1/2005
• Landwirte/-innen und deren Angehörige mit

Sachkundebescheinigung nach § 13 Abs. 2
Tierschutztransportverordnung (TierSchTrV)

• Landwirte/-innen und deren Angehörige mit
einem Berufsabschluss, der die tierschutz-
rechtliche Sachkunde beinhaltet (z. B. Flei-
scher, Landwirt, Pferdewirt, Tierpfleger) oder
abgeschlossenem Hochschul-/Fachhoch-
schulstudium im Bereich der Landwirtschaft

• Landwirte/-innen und deren Angehörige, die
nach Art. 2 c) der Verordnung EG 1782/2003
mit gemeinsamen Regeln für Direktzahlun-
gen eine landwirtschaftliche Tätigkeit in dem
Umfang ausüben, dass ein gemeinsamer An-
trag (z. B. Betriebsprämie, MEKA) gestellt
werden kann

Die Kosten für Lehrgang und Befähigungsnach-
weis betragen 25,– Euro.
Die Teilnahme an der Nachschulung ist nur mit
Voranmeldung möglich. 
Das Veterinäramt des Landratsamtes Heilbronn
bittet um Voranmeldung per Telefax (07131)
994-197, per E-Mail: Veterinaeramt@Land-
ratsamt-Heilbonn.de oder unter Telefon
(07131) 994-607.

Grundsteuer-Erlass für 2007
bis 31. März 2008 beantragen
Für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft und
für bebaute Grundstücke wird die Grundsteuer
teilweise erlassen, wenn der normale Rohertrag
um mehr als 20 v. H. gemindert war und diese
Minderung nicht vom Steuerpflichtigen zu ver-
treten ist (§ 33 GrStG).
Für Grundbesitz, dessen Erhaltung wegen seiner
Bedeutung für Kunst, Geschichte, Wissenschaft
oder Naturschutz im öffentlichen Interesse liegt,
wird die Grundsteuer unter bestimmten Voraus-
setzungen ebenfalls erlassen (§ 32 GrStG). Der
Grundsteuer-Erlass für 2007 ist bis zum 
31. März 2008 bei der zuständigen Stadtverwal-
tung zu beantragen.

Dubiose Wartungsfirmen im
Einsatz
Feuerlöscher – im Notfall keine Hilfe?
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
sieht es als wichtigste Voraussetzung an, dass
die Funktionsfähigkeit der bereitgestellten Feu-
erlöscher in den Häusern durch eine korreke
Wartung gewährleistet ist.
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BORS im Rathaus
Die Realschülerinnen Bianca Lange und Lisa Ul-

rich, beide Schülerinnen der Realschule Güglin-

gen, Klasse 9e absolvierten in der Zeit von 11.2.

bis 15.2.2008 ihre fünftägige Berufsorientie-

rung bei der Stadtverwaltung Güglingen, das so

genannte BORS. Während des BORS unterste-

hen die Schülerinnen von der Fachkompetenz

her der Hauptamtsleiterin Doris Schuh und

werden parallel von ihren Klassenlehrern 

pädagogisch betreut.

Sie erhielten während des BORS einen ersten

Einblick in die Berufswelt, in dem sie die Ver-

waltungstätigkeiten und Verwaltungsabläufe

kennen lernten. Die Mitarbeiter/-innen der

Stadtverwaltung im Ordnungsamt, Einwohner-

meldeamt, Personalamt, Kämmerei, Vorzimmer

und im Kulturamt gaben einen Überblick ihrer

Arbeit. Sie durften im Einwohnermeldeamt An-

meldungen erfassen und Personalausweise aus-

stellen, im Ordnungsamt Plakatierungsgeneh-

migungen und Sondernutzungserlaubnisse, der

Kämmerei Rechnungen erfassen. Mit der Voll-

zugsbediensteten ging es in den Außendienst

um Obdachlosenunterkünfte anzuschauen, Ab-

fall- und Parksünder aufzuschreiben und ver-

schiedene öffentliche Einrich- tungen der Stadt

zu besichtigen. 

Nachdem bei der Stadt Güglingen auch immer

Veranstaltungen stattfinden z. B. um Ehrungen

vorzunehmen, Einladungen zu Einweihungen

wie z. B. des Römermusems zu versenden, konn-

ten sie Frau Römmele tatkräftig unterstützen

und lernten so alle Seiten eines Vorzimmers des

Bürgermeisters kennen. Im Kulturamt hatte

Herr Baumann „praktische“ Arbeit für sie be-

reitgehalten: über 600 Interessenten wurden

die aktuellen Kulturprogramme für „Ratshöfle“

und „Herzogskelter“ zugestellt. Über diese 

Berufsorientierung müssen die Schülerinnen

einen Bericht schreiben, dieser Bericht wurde

mit ihnen am letzten Tag ausführlich 

besprochen. 

Verwaltungspraktikum
Die Stadt Güglingen bildet seit Jahren Nach-

wuchs für den gehobenen Verwaltungsdienst

aus. Zurzeit absolviert Marc Tschirley aus Pfaf-

fenhofen sein Einführungspraktikum für den

gehobenen Verwaltungsdienst, das am

29.2.2008 endet. Entsprechend einem Ausbil-

dungsplan wurde Marc Tschirley im Hauptamt,

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Auf der Rückseite des Bescheides befindet sich
eine Einzugsermächtigung, mit der Sie jederzeit
am Bankabbuchungsverfahren teilnehmen kön-
nen. Den Teilnehmern an diesem Verfahren wird
der Betrag bei Fälligkeit vom Konto abgebucht. 
Bitte denken Sie daran, dass Anträge auf Steu-
erermäßigung bzw. -befreiungen bis zum Ab-
lauf eines Monats nach Bekanntgabe des Steu-
erbescheides gestellt werden müssen. 
Endet die Hundehaltung, so ist dies innerhalb
eines Monats beim Steueramt, Zimmer 104, an-
zuzeigen. Steueramt

Grundsteuer wird fällig
Am 15.02.2008 wird bei der Grundsteuer die 
1. Vorauszahlungsrate zur Zahlung fällig. Die
Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus dem letz-
ten Grundsteuerbescheid.
Bei Steuerzahlern, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, wird die Steuer-
schuld termingerecht abgebucht. Bar-Zahler
werden gebeten, die Steuerschuld terminge-
recht unter Angabe des Buchungszeichens zu
überweisen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, die
nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen
stillschweigend ihre Zahlungstermine. Die
Überraschung ist groß, wenn dann Mahnge-
bühren und evtl. auch Säumniszuschläge be-
rechnet werden müssen. Die Betroffenen rea-
gieren manchmal verärgert und sparen
gegenüber der Finanzverwaltung nicht mit Vor-
würfen. Sie vergessen jedoch dabei ganz, dass
sich die Gemeinde an die bestehenden Gesetze
halten muss.
Bitte beachten:
In diesem Jahr haben nur die Steuerpflichtigen
einen neuen Steuerbescheid erhalten bei denen
im Jahr 2007 oder zum 1.01.2008 eine Verände-
rung eingetreten ist. Die Anzahl und die Höhe der
Raten sind gesetzlich geregelt und hängen von
der Höhe des Jahresbetrages ab. Die Fälligkeits-
termine sind auf den Bescheiden angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau
Mann, Rathaus, Zi. 104, Tel. Nr. 108-58 oder per
E-Mail: heidi.mann@gueglingen.de

Mobiles Kino am 22. Februar
Vier Filme hat das Mobile Kino am Freitag, 22.
Februar „im Gepäck“ beim nächsten Gastspiel
in der Güglinger „Herzogskelter“. Zur Auffüh-
rung kommen:
Um 14.15 Uhr Bee Movie - das Honigkomplott
Jungbiene Barry B. Benson hat gerade das Col-
lege absolviert. Nun winkt ihm eine Karriere bei
Honex, wo er für den Rest seines Lebens Honig
produzieren soll. Tolle Aussichten! Barry nutzt
die erste Gelegenheit, in die weite Welt zu flie-
hen und rast mit einer Bienenfliegerstaffel in
den Central Park. Dort landet er alsbald in der
Wohnung von Floristin Vanessa, die ihm das
Leben rettet. Deshalb vertraut sich Barry ihr an
und lernt, für die Rechte der Bienen einzutre-
ten.  FSK: o. A.  91 Min., Eintritt 3,50 €.
Um 16.00 Uhr: Verwünscht“
Ausgerechnet am Tag ihrer Hochzeit wird die
schöne Märchenprinzessin Giselle von ihrer
Schwiegermutter in spe, der bösen Königin Na-
rissa, in „die Welt ohne Happy End“ verbannt:
Sie landet in ihrem Brautkleid todunglücklich

in der Kämmerei und im Bauamt in die prakti-

sche Arbeit der Verwaltung eingeführt und an-

geleitet die erworbenen Kenntnisse bei der Lö-

sung von Fällen anzuwenden. 

Nach Ablauf des Einführungspraktikums wird

Marc Tschirley zum 1.3.2008 in den Vorberei-

tungsdienst beim Land Baden-Württemberg

eingestellt, um sich weitere 3 Jahre dem Fach-

studium im beamtenrechtlichen Vorberei-

tungsdienst zu widmen. Das Studium erfolgt an

der Fachhochschule Ludwigsburg, Hochschule

für öffentliche Verwaltung und Finanzen mit

dem Abschluss als Bachelor of Arts.

Zimmermannsgeselle auf 
Wanderschaft
Am Montag, dem 18. Februar 2008, kehrte ein

Wandersmann ins Güglinger Rathaus ein. Er

stellte sich vor, als Zimmermannsgeselle Bern-

hard Scheibenpflug; aus Weßling bei München

stamme er. 

In alter Zimmermanns-

tradition reist er seit

nunmehr 2 Jahren durch

die Lande und macht nun

Station im schönen Za-

bergäu. Er bat um eine

kleine Gabe, um sein täg-

lich Brot zu sichern.

Dann zog er weiter in die

Ferne und wünschte zum

Abschied immer zufrie-

dene Bürger und eine volle Stadtkasse alle Zeit.

Hundesteuerbescheide 2008
Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2008

werden in den nächsten Tagen den einzelnen

Haushalten zugestellt. Jeder Hund muss mit

einer Hundesteuermarke versehen werden.

Die Steuermarken gelten für die Jahre 2007 –

2008 und sind mit einer Nummer versehen, so

dass auch jederzeit der Halter des Hundes er-

mittelt werden kann. 

Seit drei Jahren ist unser EDV-Programm in der

Lage auch die Hunderasse zu speichern, deshalb

bitten wir die Hundebesitzer uns die Rasse ihres

Hundes mitzuteilen. Sollte er einmal ohne Steu-

ermarke verloren gehen, ist es uns dadurch

leichter möglich ihn einem Halter zuzuordnen.

Steuerpflichtige, die nicht am Bankabbu-

chungsverfahren teilnehmen, werden gebeten,

die Hundesteuer bis zur Fälligkeit am
15.03.2008 an die Stadtkasse zu überweisen. 
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auf dem hektischen New Yorker Time Square,
wo sie dem zynischen Scheidungsanwalt Robert
auf die Nerven geht. Bis sich dessen Gefühle
melden. Doch dann kommt Märchenprinz 
Edward, um Giselle zurückzuholen.
Mit einer dicken Portion Ironie kollidieren über-
zuckerte Kitsch-Märchenfiguren im heutigen
Lärm der Großstadt New Yorks mit desillusio-
nierten Menschen, die an nichts mehr glauben.
FSK: o. A., 108 Min., Eintritt 3,50 €
Um 18.15 Uhr: Mr. Magoriums Wunderladen
Der exzentrische Edward Magorium (Dustin
Hoffman) zählt nunmehr 243 Lenze und denkt
darüber nach, sein magisches Spielwarenge-
schäft „Magoriums Wunderladen“ einem ge-
eigneten Nachfolger zu überlassen. Denn der
Laden ist der seltsamste, fantastischste und un-
glaublichste in der ganzen Welt. Die junge
Molly (Natalie Portman) soll fortan die Leitung
samt Buchhalter Henry (Jason Bateman) über-
nehmen. Doch der bunte Shop wird immer
grauer, je näher Magoriums Abreise rückt. 
FSK: ab 6, Länge: 94 Min., Eintritt: 3,50 €
Um 20.15 Uhr: Warum Männer nicht zuhö-
ren und Frauen schlecht einparken 
Erfolgstyp Jan (Benno Fürmann) ist ein geleck-
ter Frauenschwarm und glühender Herta-An-
hänger, Power-Frau Katrin (Jessica Schwarz) ein
attraktiver Männertraum und eine unverbes-
serliche Romantikerin. Beide könnten das per-
fekte Paar sein, doch es gibt da ein paar Dinge:
Jans Blick folgt stets dem spektakulären Dekol-
leté seiner Sekretärin Angie (Nadja Becker) und
Katrin mag zwar zu enormen Denkleistungen
fähig sein, kann aber der plumpen Balz von Jo-
nathan (Uwe Ochsenknecht) nicht widerstehen.
Komödienexperte Leander Haußmann („Son-
nenallee“, „Herr Lehmann“) führt lehrreich mit
viel Witz und amüsanten Fakten durch die evo-
lutionsbedingten Geschlechter-Unterschiede.
FSK: ab 12, Länge 107 Min., Eintritt 4,00 €

Jeden Montag im Rathaus Güglingen:

Sprechstunde der Landkreis
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst
des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich
Jugend und Familie) bietet jeden Montag direkt
vor Ort Eltern, Kindern und Jugendlichen Bera-
tung und Unterstützung an.
Die Außen-Sprechstunde findet von 13.30 bis
15.30 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses Güglin-
gen, Marktstr. 19 – 21, Güglingen statt. Termi-
ne können vorab unter Telefon 07131/994-489
vereinbart werden.

Kulturflirt im Ratshöfle
„Hämmerle spezial“ am 23. Februar
Der Hinweis an Kartenbesitzer: am Samstag, 
3. Februar, ist Bernd Kohlhepp alias „Hämmer-
le“ zum Auftakt der Serie „Kulturflirt im Rats-
höfle“ in Güglingen zu Gast. Die Vorstellung be-
ginnt um 20 Uhr, Einlass ist um 19 Uhr. Ab
diesem Zeitpunkt können allerdings nur noch
vorbestellte Tickets an der Abendkasse abgeholt
werden. Die Veranstaltung ist mit 150 Plätzen
restlos ausverkauft.
„Fonsi“ kommt am 29. März
Am Samstag, 29. März, 20 Uhr, kommt der
bayerische Kabarettist Christian Springer zum
„Kulturflirt im Ratshöfle“ nach Güglingen

Bitte beachten Sie die Hinweise bei den Ver-
einsnachrichten und unterstützen die Vereins-
arbeit, indem Sie Ihr Altpapier nicht in die
„blaue Tonne“ werfen, sondern den Sammlun-
gen vor Ort und damit den Vereinen zur Verfü-
gung stellen.

Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am
Mittwoch, 27. Februar 2008, um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses wird freund-
lichst eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlich
1. Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 30.01.2008 
2. Bürgerfragestunde
3. Erlass einer neuen Friedhofssatzung (Fried-

hofsordnung und Bestattungsgebührensat-
zung)

4. Planungsarbeiten für Innerortsgestaltung
der Landesstraße in Pfaffenhofen und Weiler
hier: Vertragsergänzung für Weiler

5. Ersatzbeschaffung Mannschaftstransport-
wagen (MTW) für die freiwillige Feuerwehr
hier: Vergabe 

6. Baugesuche
a.) Errichtung einer Zelthalle zur Lagerung

von Produktionsmaterial, Rodbachstr. 41,
Flst. Nr. 232+233, Markung Pfaffenhofen

b.) Erweiterung Werkhalle, Rodbachstr. 41,
Flst. Nr. 232+233, Markung Pfaffenhofen

c.) Wohnhausumbau und Aufstockung,
Mühlstraße 30, Flst. Nr. 2573, Markung
Pfaffenhofen

7. Bekanntgaben und Sonstiges 

Ausschreibung Kommunales
Sanierungsförderprogramm 
für Pfaffenhofen und Weiler
Die Gemeinde Pfaffenhofen fördert im Jahr
2008 Maßnahmen zur Verschönerung des Orts-
bildes in Pfaffenhofen und Weiler, insbesonde-
re die Erneuerung von Fassadenanstrichen, die
Putzerneuerung von Fassaden und die Erneue-
rung von Fensterläden.
Folgende Richtlinien sind bei einer Sanie-
rungsförderung zu beachten:
• Gefördert werden können Maßnahmen von

Anwesen ab dem Baujahr 1945 und älter,
sowie Gebäude entlang der Landesstraße 
L 1103, die älter als 10 Jahre sind

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Suchen Sie ein immer

passendes Geschenk?

Wie wär’s mit

Eintrittskarten für die

Herzogskelter oder

für das Ratshöfle in

Güglingen!

Der Mann aus dem tiefen Süden von Deutsch-
land wird als „Fonsi“ über alles Mögliche und
Unmögliche lästern. Christian Springer ist als
Fonsi unterwegs in den Satiresendungen des
Fernsehens: Die Komiker, Ottis Schlachthof,
Scheibenwischer Gala, Aschermittwoch der Ka-
barettisten.

Als Kassenmann von Schloss
Neuschwanstein kennt Fonsi
die Probleme der Welt, denn die
kommt ja täglich in Form von
Touristen an ihm vorbei. Bayern
kennt er im Besonderen, denn
da kommt er her.
Karten gibt es zum Stückpreis
von 12 Euro (Ermäßigte 10

Euro) ausschließlich im Rathaus Güglingen. Te-
lefonische Reservierungen sind unter
07135/10824 möglich.
„Putzweiber“ sind ausverkauft 
Wer beim Frauenkabarett „Dui do ond de Sell“
am 26. April dabei sein will, hat keine Chance
mehr. Die Vorstellung ist seit Anfang dieser
Woche komplett ausverkauft. Im Rathaus und
an der Abendkasse können nur noch vorbestell-
te Tickets abgeholt werden. 

„Finale“ in der Herzogskelter

SBF-Bigband am 15. März
Zum Saisonausklang der Spielzeit 2007/2008
kommt die SBF-Big-Band aus Bad Friedrichshall
am Samstag, 15. März, nach Güglingen. Das
1977 gegründete Orchester setzt seine musika-
lischen Schwerpunkte im Swing, Jazz und Pop. 
Unter musikalischer Leitung von Josef Herzog
wird gepflegter Big Band Swing vom Feinsten
geboten – erstmalig in der Herzogskelter Güg-
lingen. Die Tickets gibt es zu Preisen 
zwischen 10 und 14 Euro – ausschließlich im
Rathaus Güglingen (Tel. 0735/10824). 

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen.
Nächster Treff:
Am Dienstag, dem 26.02.08. Kommen Sie doch
einfach vorbei. Ansprechpartner Doris Pfeffer.
Tel. 16421. 

Der Beerdigungschor probt am Dienstag, 26. Ja-
nuar, um 19.30 Uhr in der Evangelisch-metho-
distischen Kirche, Stockheimer Straße, in Güg-
lingen. Die Probe am 19.2.2008 entfällt!

Altpapiersammlungen 
am 8. März
In allen drei Stadtteilen von Güglingen werden
am Samstag, 8. März, Altpapier- und Kartona-
gensammlungen durchgeführt. In Güglingen
sammeln die Jugendfußballer TSV, in Eibens-
bach die GSV-Jugend und in Frauenzimmern
der Posaunenchor.

Beerdigungs-Chor
Güglingen

PAVILLON
Gartacher Hof
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• Es gilt eine Förderobergrenze von 30 % der
Herstellungskosten je Anwesen

• Pro Anwesen gilt eine Förderobergrenze von
10.000 €

• Eine Koppelung mit einer ELR-Förderung
(Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum)
oder einer sonstigen Sanierungsförderung ist
gewünscht, jedoch nicht Voraussetzung für
die Förderung nach der Sanierungsförder-
richtlinie

• Bereits durch andere Programme geförderte,
gleiche Maßnahmen können beim Sanie-
rungsförderprogramm nicht berücksichtigt
werden (keine Doppelförderung!)

• Die Farbgebung der Fassade oder der Fenster-
läden ist mit der Gemeinde Pfaffenhofen ab-
zustimmen

• Eigenleistungen können bis maximal 500,– €
Berücksichtigung finden

Für das Antragsverfahren nach der Sanie-
rungsförderrichtlinie gilt folgendes:
• Ein Antrag kann formlos mit Auflistung der

Maßnahme und der Kosten bei der Gemeinde
Pfaffenhofen, Rodbachstr. 15, 74397 Pfaffen-
hofen gestellt werden

• Soweit die Förderanträge das Fördervolumen
übersteigen, werden die gestellten Anträge
nach dem Datum des Eingangs bei der Ge-
meinde Pfaffenhofen beschieden
(Windhundverfahren)

• Die Maßnahme hat innerhalb des Förderjah-
res 2008 zu erfolgen und ist im Förderjahr,
spätestens zum 31.12.2008 mit einem Ver-
wendungsnachweis abzurechnen

• Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht
nicht; in Streitfällen entscheidet der Gemein-
derat der Gemeinde Pfaffenhofen.

Weitere Informationen über das Sanierungsför-
derprogramm und die Antragsstellung erhalten
Sie beim Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, Rod-
bachstr. 15, Herrn Uhler (Tel. 07046-962021,
Mail: Dieter.Uhler@Pfaffenhofen-Wuertt.de).  

1. Grundsteuerrate für das
Jahr 2008 war fällig
Die 1. Rate für die Grundsteuer 2008 war am
15. Februar 2008 fällig.
Die Höhe der fälligen Rate ist aus dem letzten
Grundsteuerbescheid ersichtlich. 
Wenn Sie uns eine Abbuchungsermächtigung
erteilt haben, wird die Steuerschuld terminge-
recht abgebucht. Haben Sie keine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt, bitten wir die Grundsteu-
er unter Angabe des Buchungszeichens zu
überweisen. Falls die Zahlungstermine nicht
eingehalten werden, sind wir rechtlich gehal-
ten, Säumniszuschläge und Mahngebühren zu
verlangen. 
Grundsteuerpflichtige, die noch keine Jahres-
zahler (einmaliger Zahlungstermin 1. Juli eines
Jahres) sind und es im Jahre 2009 gerne wer-
den möchten, können bis Ende November 2008
schriftlich einen entsprechenden Antrag stel-
len. Anträge die nach diesem Termin gestellt
werden, können erst wieder für das Jahr 2010
berücksichtigt werden.
Abbuchungsermächtigungen sind beim Bürger-
meisteramt Pfaffenhofen, Zimmer 1 erhältlich. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, Zimmer Nr. 1,
Frau Sommer, Tel. 07046/9620-23 oder per 
E-Mail 
Andrea.Sommer@pfaffenhofen-wuertt.de

16:30 Uhr Konfirmandenunterricht (Mäd-
chen)

Donnerstag, 28. Februar
20:00 Uhr Posaunenchor
20:00 Uhr Kirchenchor in der EmK
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Diese Woche wollen wir wieder einen Bauein-
satz im Gemeindehaus machen.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn Sie Zeit
haben, um mitzuhelfen oder kommen Sie ein-
fach am Samstag, dem 23.02.2008, von 9.00 -
12.30 Uhr oder von 13.30 - 16.00 Uhr ins Ge-
meindehaus in der Oskar-Volk-Straße 14.
Heidrun Ernst, Tel. 964696
Siegfried Kalmbach Tel. 8179
Krabbelgottesdienst/veränderter Termin!
Diese Woche findet kein Krabbelgottesdienst
statt.
Gottesdienst für Jung und Alt

Urlaubs- und Krankheitsvertretung
Zur Reinigung unseres Kindergartens Gottlieb-
Luz suchen wir eine Urlaubs- und Krankheits-
vertretung. Wenn Sie Interesse haben, wenden
Sie sich bitte an unsere Kindergartenleiterin,
Frau Vogel, Tel. 8438.

Samstag, 23. Februar
18.00 Uhr Vorabendmesse in Stockheim

Sonntag, 24. Februar
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

Renovierung
Ev. Gemeindehaus

Jugendhaus-Café auf dem Michaelsberg
... und nach dem Spaziergang in der Kirche ver-
weilen und im Jugend- und Tagungshaus eine
heiße Tasse Kaffee mit selbst gebackenem
Kuchen genießen. Bis April 2008 hat das
Jugend- und Tagungshaus Michaelsberg sonn-
tags jeweils ab 14 Uhr für Sie geöffnet und
bietet Kaffee und Kuchen an. Zum Nachmit-
tagskaffee gibt es an vielen Sonntagen Beiträge
zu Geschichte, Religion, Kunst und Musik. 
Am Sonntag, 24. Februar, sind Sie um 15 Uhr zu
„Bilder von Sieger Köder zur Passion“ ganz herz-
lich eingeladen! Ein Büchertisch zu Sieger
Köder steht für Sie bereit.

Freitag, 22. Februar
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchenge-

meinderats, Tagesordnung u. a.:
Haushaltsplan 2008, Rechnungs-
abschluss 2006, Renovierung des
Gemeindehauses, Verschiedenes
und Nicht-Öffentliches

Samstag, 23. Februar
Bezirkssynode in der Mauritiuskirche
19:30 Uhr Von Frau zu Frau in der Evang.

method. Kirche, Stockheimer Str. 

Sonntag, 24. Februar
9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für

Jung und Alt (D. Kern) mit der
Taufe von Julia Marie Lang. Das
Opfer ist für die Mitfinanzierung
des Kinder- und Schülertages im
März bestimmt.

11:00 Uhr Fastenaustausch, Kaminzimmer
18:00 Uhr Terminal-Jugendgottesdienst in

Güglingen mit anschließender
Verabschiedung der Jugendrefe-
rentin Katja Heimann

19:30 Uhr Bibelabend mit Dr. Otto Hahn,
Adelshofen (die Apis) in Bracken-
heim, Schlossstr. 13, Beginn der
Bibelabende

Montag, 25. Februar
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 26. Februar
10:00 – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 
11:30 Uhr (Infos bei A. Harsch, Tel. 933993)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Ka-

minzimmer

Mittwoch, 27. Februar
9:30 – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St.

11:00 Uhr (Infos bei P. Winkler, Tel. 939810)
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://v9.kirchenbezirk-brackenheim.de/website/de/gemeinden/gueglingen

Allg. kirchliche Nachrichten
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Könige 19,1-8

Wochenspruch: Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt für

das Reich Gottes. Lukas 9,62

Wochenlied: „Wenn meine Sünd’ mich kränken“ (82 EG)



9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Güglingen
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Bracken-

heim
Werktagsgottesdienste: Dienstags um 18.00
Uhr in Stockheim; mittwochs um 18.00 Uhr in
Güglingen; freitags um 9.00 Uhr in Bracken-
heim - entfällt

Dienstag, 26. Februar
20.00 Uhr Tanzmeditation im Gemeinde-

haus, Heuchelbergstr. 28 Bra-
ckenheim

Donnerstag, 28. Februar
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im

St. Leonardsraum  

Samstag, 1. März
15.00 Uhr Taufvorbereitung im Gruppen-

raum neben der kath. Kirche Bra-
ckenheim

Jugendhaus-Café auf dem Michaelsberg
Weitere Informationen unter „ Allgemein kirch-
liche Mitteilungen“.
Weltgebetstag der Frauen am 7. März auf
dem Michaelsberg
Am Montag, 25. Februar, findet um 20.00 Uhr
die Vorbereitung für den Weltgebetstag der
Frauen im evang. Gemeindehaus in Cleebronn
statt. Hierzu laden wir alle die Interesse haben
recht herzlich ein. 
Pfarrbrief
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief ist Mon-
tag, 25.2.2008. Wenn Sie einen Beitrag für die-
sen Pfarrbrief haben, wenden Sie sich bitte an
Pfarrer H. Rupp, Tel. 07135/5304.
Der Pfarrbrief wird am Donnerstag, 6. März, ein-
gelegt und kann dann ab Freitag, 7.3.2008, von
den Pfarrbriefausträgern abgeholt werden.
Taufvorbereitung
Die nächste Taufvorbreitung findet am Sams-
tag, 1. März, statt. Alle Eltern, die ihr Kind tau-
fen lassen möchten, können sich bei Pfarrer
H. Rupp, Tel. 07135/5304 anmelden.
Tanzmeditation
Frau Hanne Märker-Enderle bietet allen Inter-
essierten eine Tanzmeditation dienstags um
20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heuchel-
bergstr. 28, an. Die Mindestteilnehmerzahl liegt
bei 5 Personen. Daher bittet sie um eine kurze
telefonische Anmeldung bis Dienstagmittag
12.00 Uhr unter der Tel.-Nr. 07135/3519.

Samstag, 23. Februar
10.00 Uhr PowerKids Treff
19.30 Uhr „Von Frau zu Frau“ in der Erlöser-

kirche. Lydia Schmalzhaf spricht
zum Thema: „Starke Frauen, sanf-
te Herzen, nicht bitter zu werden.“

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 24. Februar
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst zum Thema: „ ... das

habt ihr mir getan.“
9.30 Uhr Kinderstunde

10.45 Uhr Im Anschluss an den Gottesdienst
findet eine Informationsveran-
staltung über „Diakonische Mög-
lichkeiten einer Kirchengemeinde
statt. Unser Referent ist Herr
Matthias Rose von der Diakoni-
schen Bezirksstelle Brackenheim.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Samstag, 23. Februar

8.15 - Bezirkssynode in der Mauritius-

17.00 Uhr kirche Güglingen

Sonntag, 24. Februar

9.30 Uhr Kindergottesdienst

10.30 Uhr Gottesdienst. In diesem Gottes-

dienst stellen sich die Konfirman-

den vor, die am 9. März konfir-

miert werden.

Dienstag, 26. Februar

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 27. Februar

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Martinskirche Frauenzimmern.

(Probe für die Konfirmation)

18.00 Uhr Bubenjungschar „Die feurigen

Frauenzimmerner“

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum Ei-

bensbach

20.00 Uhr Mitarbeiterkreis im Gemeinde-

raum Eibensbach

Freitag, 29. Februar

14.30 Uhr Die Konfirmandinnen und Konfir-

manden proben für die Konfirma-

tion (Marienkirche Eibensbach)

Freitag, 22. Februar 

20.00 Uhr Vorbereitungstreffen für den

Weltgebetstag der Frauen

20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 24. Februar 

10.30 Uhr Gottesdienst mit unserem Kir-

chenchor (Mutter-Kind Möglich-

keit in der Sakristei). Predigt:

1. Kön 19, 1-13. Und nach dem

Feuer kam ein stilles sanftes Sau-

sen - Gott ist da. Lieder: 665/PS

104/75/353/352

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

13.00 – Baby- und Kindersachenbasar

15.00 Uhr

Montag, 25. Februar

20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 26. Februar 

9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tanja Staiger, Tel. 12368) 

Ab 12.00 Uhr Mittagstisch von Pfeffer und Salz 

14.00 – Pfarrer im Pfarramt persönlich

17.00 Uhr erreichbar

Mittwoch, 27. Februar

15.00 Uhr Hauptprobe Konfirmation in der

Kirche 

16.30 Uhr Bubenjungschar

18.30 Uhr Jungbläser

19.30 Uhr Bastelkreis

20.00 Uhr Elternabend: Anmeldung zur Kon-

firmation 2009

Donnerstag, 28. Februar

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

18.00 Uhr Mädchenjungschar

19.00 Uhr TeenPoint - Nochmal Kreativ

Freitag, 29. Februar 

15.00 Uhr Konfis, deren Eltern und unsere

Mesnerfamilie schmücken ihre

Kirche 

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Montag, 25. Februar

20.00 Uhr Sitzung des Gemeindevorstands

Mittwoch, 27. Februar

19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 28. Februar

18.30 Uhr Teeniekreis in Botenheim

Freitag, 22. Februar

20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Samstag, 23. Februar

8.15– Bezirkssynode in der Mauritius-

17.00 Uhr kirche Güglingen

Sonntag, 24. Februar

9.20 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst (Clemens Grauer). In die-

sem Gottesdienst stellen sich die

Konfirmanden vor, die am 2. März

konfirmiert werden.

Montag, 25. Februar

17.00 – Mädchenkreis für Mädchen von 

18.00 Uhr 9 bis 13 Jahren. Infos bei Kathrin

Hahn (Tel. 12378)

Dienstag, 26. Februar

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

17.30 Uhr Jungschar für Jungen und Mäd-

chen von 6 - 9 Jahren im Jugend-

raum

Mittwoch, 27. Februar

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Martinskirche Frauenzimmern.

(Probe für die Konfirmation)

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

20.00 Uhr Mitarbeiterkreis im Gemeinde-

raum

Donnerstag, 28. Februar

14.30 Uhr Frauenkreis im Jugendraum. Wir

sehen uns den Film „Martin Lu-

ther“ an.

Freitag, 29. Februar

14.30 Uhr Die Konfirmandinnen und Konfir-

manden proben für die Konfirma-

tion (Marienkirche)

Vorschau:
Sonntag, 2. März - Konfirmationssonntag:
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Einsegnung

der Konfirmandinnen und Konfir-

manden. Konfirmiert werden:

Vanesse Mrkonjic, Arnold Müller,

Timo Schrobbach

18.00 Uhr Abendmahlgottesdienst für die

Konfirmanden, ihre Familien und

die ganze Gemeinde.

Freitag, 22. Februar

17.00 Uhr Mädchenjungschar „Die coolen

Frauenzimmerner“

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/frauenzimmern

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/eibensbach
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20.00 Uhr FrauenTREFF - Meditativer Tanz
mit Frau Ruchte aus Frauenzim-
mern

20.00 Uhr Posaunenchor
Baby- und Kindersachenbasar in Pfaffenhofen
Am Sonntag, 24. Februar 2008, von 13.00 -
15.00 Uhr findet im evangelischen Gemeinde-
haus in Pfaffenhofen wieder ein Baby- und Kin-
dersachenbasar statt. Veranstalter des Basars
ist die Krabbelgruppe. Die Ware wird in Kom-
mission genommen und sortiert nach Klei-
dungsstücken und Größen zum Verkauf ange-
boten.
Für das leibliche Wohl wird Kaffee und Kuchen
angeboten. 
Mittagstisch von Pfeffer und Salz
Das Team von Pfeffer und Salz möchte Sie am
Dienstag, 26. Februar, wieder verwöhnen mit:
Nudel-Schinken-Gemüse-Auflauf mit ge-
mischtem Salat. Natürlich gibt es auch wieder
Suppe und Nachspeise und etwas zu trinken.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Anmeldung zur Konfirmation 2009
Alle Eltern, die ihre Kinder am 29.3.2009 kon-
firmieren lassen wollen, sind sehr herzlich zu
einem Elternabend am Mi., dem 27.2.2008, um
20.00 Uhr ins Gemeindehaus eingeladen. Trotz
Elternabend in Brackenheim sollten wir den
Termin belassen. Bitte, wenn möglich, beide El-
ternteile einsetzen oder einen persönlichen
Nachtermin vereinbaren. Rückfragen gerne je-
derzeit unter Tel. 2103. Bitte Familienbücher
mitbringen. 
Der FrauenTREFF lädt ein:
Am 29. Februar kommt Frau Ruchte aus Frau-
enzimmern zu uns, um mit uns wieder Medita-
tiven Tanz zu machen. Alle Interessierten sind
recht herzlich dazu eingeladen. Bitte bequeme
Schuhe oder Socken mitbringen.
Am Freitag, 7. März, findet wie jedes Jahr der
Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus
statt. Wir wollen uns gemeinsam auf die Litur-
gie aus Guyana einlassen und etwas von Land
und Leuten lernen. Der Abend in diesem Jahr
steht unter dem Thema: „Gottes Weisheit
schenkt neues Verstehen“.
Danksagung
Dank vieler fleißiger ehrenamtlicher Hände aus
unserem Bastelkreis konnten wir aus dem
Osterbasar sage und schreibe 800 € für unsere
Fleckenmauer vereinnahmen.
Unserem Publikumsmagneten Karl Biederstädt
sind wir sehr dankbar für weitere 360 €, die sein
zweiter Vortrag zum Jakobsweg für unsere Fle-
ckenmauer erbrachte.
Beide Veranstaltungen zeigen, wie lebendig un-
sere Kirchengemeinde ist. Ein Grund zu herzli-
cher Freude und großem Dank.

Sonntag, 24. Februar 
9.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer Wendnagel

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Montag, 25. Februar 
16.15 Uhr Jungschar - mit Fabian - lasst

euch überraschen 
20.00 Uhr Frauenkreis - Basteln für Andere

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Sonntag, 24. Februar
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Der Gerichtstag - Ein An-
lass zur Furcht oder zur Hoff-
nung?; Referent E. Spahlinger,
Bietigheim.

10.05 Uhr: Bibelbetrachtung anhand des
Wachtturmartikels: Auf die
„Kunst des Lehrens“ achten (2. Ti-
motheusbrief 4:2).

Montag, 25. und Dienstag, 26. Februar
19.30 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis an-

hand des Buches „Die Offenba-
rung - Ihr großartiger Höhepunkt
ist nahe!“

Mittwoch, 27. Februar
19.15 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis in

russischer Sprache

Donnerstag, 28. Februar
19.30 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-

kündiger: • Bibelleseprogramm
für diese Woche: Markusevange-
lium 5 bis 8. • Stoff auswählen,
der den Zuhörern von Nutzen ist.
• Wiederholung des Stoffes der
letzten 2 Monate.

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft.
Weitere Infos im Internet unter www.jehovas-
zeugen.de. 

Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
am Samstag, 01. März, von 14.30 bis 16.30 Uhr
in der Kindertagesstätte Heigelinsmühle in
Güglingen. Es werden gut erhaltene Kinderklei-
der und Schuhe für die Frühjahrs- und Sommer-
saison, Spielsachen und Zubehör „rund ums
Kind“ angeboten. Während des Verkaufs gibt es
Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen).
Tischbasar: Gebühr je 3 €. Infos und Anmeldun-
gen unter Telefon 07135/14194 oder ab 16.00
Uhr unter 07135/933782.

Lern-Patenschaft der Klassen 5a und 6a an
der Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Zu Beginn des Schuljahres 2007/08 empfingen
die Schüler der Klasse 6 die neuen 5. Klässler an
der Katharina-Kepler-Schule mit selbst gebas-
telten befüllten Schultüten. Ein Teil der Schüler
äußerte den Wunsch, sich auch weiterhin im
Schuljahr für die neuen Mitschüler zu engagie-
ren. Die Idee war, dass sich die „Neuen“ schnell
an unserer Schule wohl fühlen, sich dort aus-
kennen und Freundschaften schließen.
Aus diesem Gedanken heraus entwickelte sich
in den ersten Wochen eine aktive Lernpaten-

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule

Güglingen

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim

Urlaub 
hat Pfarrer Aichele-Tesch bis 13. März. Die Ver-
tretung für Beerdigungen u. ä. hat Pfarrer Wend-
nagel, Pfaffenhofen, übernommen, Tel. 2103.  
Ausflug durch Thüringen 
mit der evang. Kirchgemeinde, vom 22. bis
25. Mai 2008: 
Schmalkalden und Schloss Wilhelmsburg,
Wartburg und Eisenach, Erfurt und Saalfelder
Feengrotten, Hildburghausen und Gemeinde-
begegnung in Häselrieth. Übernachtung in
Oberhof. 
Kosten: 259 € pro Person (zzgl. Einzelzimmer:
30 €; sonst ist fast alles inklusiv). 
Verbindlich wird die Anmeldung mit der Anzah-
lung von 50 %, bis spätestens Ostern.
Bezahlt werden kann direkt bei Frau Schreck.
Oder durch Überweisung auf das Konto der Kir-
chenpflege Weiler, 5786374 bei der Kreisspark.
Heilbronn (BLZ 62050000). Vorgedruckte Über-
weisungsformulare gibt es auch bei Frau Reis-
ner in der Kirche. 
Als Opfer für die Diakonie 
- für die Arbeit an Suchtkranken - kamen am
letzten Sonntag beim Gottesdienst „stolze“
126,90 € zusammen. Auch hier herzlichen Dank
allen, die dazu beigetragen haben! 

Sonntag, 24. Februar
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 27. Februar
20.00 Uhr Bibelstunde
Jedermann ist herzlich willkommen.

2 Jahre – am 22.02.2008 ab mittags 
2.22 Uhr vieles für 22 Cent 

Das Logo der zwei Menschen des
DiakonieWeltladen Solidare steht
für das solidarische Miteinander
im Kirchenbezirk von Arm und
Reich und für den fairen Handel

im Kontext der Einen Welt. 
Zum 2-jährigen Jubiläum am 22.2.2008 gibt es
ab mittags um 2.22 Uhr Bücher, kleinen Haus-
rat und andere Kleinigkeiten für 22 Cent. Dar-
über hinaus fairen Kaffee, Schokolade und Ge-
schenkartikel aus der „Einen Welt“. Wir freuen
uns über Ihren Besuch. 
Deutschland, einig Volk der Billigmichel und
Schnäppchenjäger? Vortrag mit Adalbert
Binder, am Samstag, dem 23.02.08, 20.00
Uhr 
Der Abend wird veranstaltet von mannOmann
Evang. Kirchengemeinde Nordheim, Volkshoch-
schule Unterland, Arbeitskreis für Gerechtig-
keit, Frieden, Bewahrung der Schöpfung der
Evang. Kirchengemeinde Nordheim und Diako-
nischer Bezirksstelle Brackenheim 
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende ge-
beten.
Mehr über unsere Arbeit und den Vortrag kön-
nen Sie auf unsere Homepage erfahren:
www.diakonie-brackenheim.de/Aktuelles/Vor-
trag Sozialforum. Wir freuen uns über Ihr Kom-
men. Matthias Rose, Geschäftsführung

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578
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schaft. Organisatorische Absprachen wurden

von den Schülern selbst übernommen, eine Ver-

ankerung im Stundenplan fand statt und dem

gemeinsamen Lernen stand nichts mehr im

Wege. 

Die Schüler teilten sich selbst in Lerngruppen in

den Hauptfächern Deutsch, Mathematik und

Englisch ein. Lernprobleme wurden benannt

und eine gezielte Förderung erarbeitet. Mit viel

Motivation und Eifer entstanden Lernmemo-

ries, wurden Lerntechniken eingeübt und ver-

tieft, Grundrechenarten wiederholt und Lern-

spiele erprobt. 

Doch nicht nur fachliches Wissen wurde ver-

mittelt, sondern auch die Sozialkompetenz un-

serer Schüler enorm gestärkt. Die Schüler sind

sich nach dem 1. Halbjahr einig: „Spaß hat es

uns gemacht, Freundschaften sind entstanden,

Konflikte konnten wir lösen und gelernt haben

wir ganz nebenbei!“

Auf ins 2.-Lern-Patenschafts-Halbjahr! 

Die Klasse 5a und 6a mit ihren Klassenlehrerin-

nen Frau Lenz und Frau Kleinert.

Anmeldung der Schulanfänger
Die Anmeldung der Schulanfän-

ger für das Schuljahr 2008/2009

findet am Montag, 03. März
2008, zwischen 14.30 Uhr

und 17.30 Uhr in der Grundschule statt. 

Anzumelden sind alle Kinder: 

– die bis zum 30.09.2008 sechs Jahre alt wer-

den,

– Kinder, bei denen ein Antrag auf vorzeitige

Einschulung oder Zurückstellung gestellt

werden soll,

– Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt wurden,

– Kinder, die z. B. wegen eines Umzuges zu

einem späteren Zeitpunkt an einer anderen

Schule eingeschult werden, sind zunächst an

der wohnortzuständigen Schule anzumelden. 

Bei der Anmeldung bitte die Geburtsurkunde,

ggf. Religions-/Konfessionsnachweis oder das

Stammbuch mitbringen. 

Grundschule Pfaffenhofen

Pferde, Haltung, Wesen und Umgang, für Kin-
der ab 6 Jahren
Beginn: Mo., 3.03., 15.00 Uhr, Reiterhof Faller
Bitte melden Sie sich an: Tel. 9318671

Musikalische Frühförderung: Kurse in Flein/
Nordheim/Lauffen
In diesen drei Orten sind jetzt folgende Kurse
angelaufen, in denen nach Absprache noch Kin-
der aufgenommen werden können:
Nordheim, montags, Willy-Weidenmann-
Halle, Nordhausen: 
10.15 – 11 Uhr Musikgarten I für Kinder ab
18 Monate mit einer Begleitperson (neu)
15.00 – 15.45 Uhr Musikalische Früherzie-
hung für Kinder ab 4 Jahre (neu)
Leitung: Frau Birgit Mohr
Flein, donnerstags, Sandberghalle, Gymnas-
tikraum:
10.30 – 11 Uhr Babygarten ab 6 Monate (neu)
14.45 – 15.30 Uhr Musikalische Früherzie-
hung
Änderung des Unterrichtsortes ab sofort:
16.00 – 16.45 Uhr Musikgarten II für Kinder
ab ca. 3 Jahre mit 1 Begleitperson (neu)
Leitung: Frau Birgit Mohr Altes Rathaus!
Lauffen, Musikschule
Mittwoch, 10 – 10.30 Uhr, Babygarten: Lei-
tung: Frau Sabine Weeber
Freitags: Musikalische Grundausbildung für
Schüler der 1. und 2. Klasse/Frau B. Mohr
Nähere Auskünfte erteilt gerne das Büro der
Musikschule, Telefon: 07133/4894
Neuaufnahmen ab 1. April 2008
Ab April beginnt das 2. Schulhalbjahr in der Mu-
sikschule. Es werden in allen Instrumentalfä-
chern ab sofort Neuanmeldungen entgegen ge-
nommen:
Sie haben Bedenken, ob Ihr Kind für das
Wunschinstrument geeignet ist? Ist es noch zu
jung, kann es schon durchhalten? Wie leicht
oder schwer ist es, ein Musikinstrument zu er-
lernen? Wenn Sie Bedenken haben, unsicher
sind, dann lassen Sie Ihr Kind erst einmal
„schnuppern“. Ein Schnupperkurs setzt sich zu-
sammen aus 4 x 30 Minuten und kostet insge-
samt 62 €. Danach wird in Absprache zwischen
Eltern und Lehrern entschieden, ob man weiter-
macht oder nicht. Sie benötigen weitere Aus-
künfte? Rufen Sie doch einfach an, Tel. 07133/
4894 oder schicken Sie uns Ihre Fragen: E-Mail:
musikschule-lauffen@t-online.de

ABI-Aktion Bildungsinformation e.V.
Prüfungsvorbereitung für Realschüler und
Abiturienten in den Osterferien (25. –
28./29. März 2008) 
In ganz Baden-Württemberg haben alle Real-
schüler und Abiturienten zum letzten Mal Ge-
legenheit, vor der Abschlussprüfung an einem
Intensivkurs der gemeinnützigen ABI e. V. teil-
zunehmen. In diesen Kursen wird - zum Nutzen
der Schüler - hart gearbeitet! In vielen über das
ganze Land verteilten Orten finden die Kurse in
Math., Englisch, Physik, Französ., Biologie, BWL
und anderen Fächern statt und dauern eine
ganze Woche.
Alle Schüler erhalten in den Kursen Manuskrip-
te, die sich am Lehrplan der jeweiligen Schulart
orientieren und den Schülern auch im norma-
len Schulunterricht helfen. Dieses Angebot gilt

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

English Conversation
Trainieren Sie Ihre Sprechfertigkeit im 
Englischen mit einer Kanadierin
Vergessenes auffrischen, Neues dazu lernen
und vor allem: viel sprechen. Aktuelle Themen
und ausgewählte Texte stehen auf dem Pro-
gramm. Dieser Kurs ist für alle geeignet, die das
freie Gespräch suchen. Beginn: Montag, 25. Fe-
bruar, 18.00 - 19.30 Uhr, Realschule, Raum 3
VHS-Akademie im Zabergäu startet neue
Gruppe am Mittwoch 
Die VHS-Akademie bietet ein breit angelegtes
Studienprogramm zu verschiedenen Themen-
bereichen, die von ausgewiesenen Fachleuten
präsentiert werden. Angesprochen sind alle, die
sich neue Wissensgebiete erschließen möchten
und dabei den Austausch und das gemeinsame
Lernen in der Gruppe suchen. Die einzelnen The-
menblöcke vermitteln nicht nur Orientierungs-
wissen, sie ermöglichen auch eine intensive
Auseinandersetzung mit Fragen unserer Zeit. 
Nachdem die bestehende Donnerstags-Gruppe
immer ausgebucht ist, bietet sich jetzt Interes-
senten/-innen die Chance zu einem Einstieg in
die neue Mittwochs-Gruppe.
Im ersten Semester sind folgende Themen vor-
gesehen: Grundlagen der Kommunikation, Be-
deutende Künstlerinnen, Erziehung zum Über-
leben, Literaturgeschichte, Globalisierung und
Weltreligionen. Die Akademie findet immer
mittwochs, 8.30 - 11.45 Uhr in Lauffen, Bra-
ckenheim bzw. Güglingen statt. Beginn ist der
5. März.
Diavortrag „Der nördlichste Regenwald der
Welt“
Zusammen mit dem Naturschutzbund BUND
lädt die VHS zu einem Diavortrag ein. Die meis-
ten Menschen stellen sich den Regenwald als
tropisch vor, aber der nördlichste reicht von
Nordkalifornien bis Südalaska. Über die einma-
lige Flora und Fauna dieses Gebietes berichtet
die Amerikanerin Ann Marie Ackermann, die
zwölf Jahre lang dort gelebt hat. Sie wird die
Zuschauer begleiten auf einer Führung von der
Tundra Alaskas entlang der Küste durch Kana-
das Provinz British Columbia und die US Bun-
desstaaten Washington und Oregon bis zu den
Redwoods von Kalifornien.
Mittwoch, 5. März, 20.00 Uhr Veranstaltungs-
raum neben der Mediothek. Herzliche Einla-
dung!
Neuer Italienischkurs für Anfänger
Am Donnerstag, 6. März, beginnt ein neuer Ita-
lienisch-Kurs für Anfänger ohne Vorkenntnisse
mit Barbara Tichy. Beginn:  Do., 6. März, um
17.30 – 19.00 Uhr in der Realschule, Raum 2,
zwei Wochen später als im Programmheft an-
gekündigt. Das Lehrbuch wird am ersten Abend
in der Gruppe bekannt gegeben.
In den folgenden VHS-Kursen sind noch ei-
nige wenige Plätze frei:
Italienisch Konversation - Beginn: Do., 6.03.,
19.15 Uhr, Realschule, R. 2 oder Mi., 5.03., 18.45
Uhr, Realschule, R. 6
Fitness im Kopf, Gedächtnistraining für Senioren
Beginn: Mo., 25.02., 10.00 Uhr, Veranstaltungs-
raum  

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstelle in Güglingen, Rathaus
Telefon (07135) 9318671

VHS-Büro: donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr

Telefon 108-69, Telefax 108-57

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
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landesweit, wobei die ABI sogar bereit ist, Kurse

vor Ort an der eigenen Schule zu organisieren,

wenn entsprechendes Interesse besteht. Schu-

len oder Schüler sollten sich in diesem Fall bald-

möglichst an die ABI wenden, da die Einrich-

tung solcher SONDERKURSE eine längerfristige

Planung erfordert.

Interessierte Schüler und Eltern sowie Schulen

und Lehrer erhalten weitere Informationen bei

der ABI-Aktion Bildungsinformation e.V., Lange

Str. 51, 70174 Stuttgart, Tel. 0711/220216-30,

Fax 0711/220216-40 (oder ONLINE über

www.abi-ev.de)

Aktion Bildungsinformation e. V.

Werner Kinzinger, geschäftsführender Vorstand

Gaststätte geschlossen
Wie oft sah man enttäuschte Gesichter vor die-

sem Schild am Gasthaus „Krone“ in Güglingen.

Nun, nach gut 16 Jahren, erwacht die Krone aus

ihrem Schlaf - man möchte fast meinen - aus

ihrem Schönheitsschlaf, erstrahlt sie doch

schöner als je zuvor.

Seit langem war es Herbert Spahlinger ein gro-

ßes Anliegen, das Lebenswerk seiner Eltern fort-

zusetzen und die Krone wieder zu eröffnen.

Doch zwischen diesem Wunsch und der Umset-

zung lag eine Menge Arbeit. In viel Eigen-

leistung sowie dem handwerklichen Geschick

ortsansässiger Handwerksbetriebe, gelang es

nun, die „Juwelen“ der Krone in neuem Glanz

erstrahlen zu lassen. Die gesamte Küche wurde

rundum erneuert und den heutigen Standards

angepasst - sie glänzt nun komplett in Edel-

stahl. Bei der Renovierung der Gaststätten-

räume verfuhr man nach dem Motto „so wenig

wie möglich, so viel wie nötig“ - man wollte den

Charme der Gaststätte erhalten und sie keines-

falls ihrer Gemütlichkeit berauben. So hielt man

am Werkstoff Holz fest und beließ z. B. auch die

kleinen Nischen, die einen ungestörten Aufent-

halt gewährleisten. Auch das kleine und große

Nebenzimmer bietet wieder ausreichend Platz

für allerlei Aktivitäten, Familienfeiern und Ver-

einszusammenkünfte.

Doch wer tritt nun in die Fußstapfen von Else

und Hermann Spahlinger? Mit Franz Krämer hat

Herbert Spahlinger einen würdigen Nachfolger

gefunden, der an die „gutbürgerliche“ Gast-

freundschaft anknüpft.

Lange Rede – kurzer Sinn: Ab dem 23. Februar,

10.00 Uhr, haben Sie selbst die Möglichkeit, sich

von der „neuen“ Krone ein Bild zu machen,

wenn es heißt: Gaststätte geöffnet!
Die Öffnungszeiten sind von dienstags bis freitags

ab 16 Uhr (warme Küche von 17 - 22 Uhr), sams-

tags und sonntags ab 10 Uhr. Montags ist Ruhe-

tag. Telefonisch ist das Gasthaus „Krone“ unter

der Rufnummer 07135/9360920 zu erreichen.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Neuerungen und Entwicklungen auch unter

dem Aspekt der zunehmenden Europäisierung.

Wer selbstständig als Unternehmer tätig ist, der

ist konfrontiert mit der Frage, auf welche Weise

diese Tätigkeit rechtlich ausgestaltet werden

soll.

Besondere Aufmerksamkeit gilt immer auch der

Frage, wer für die Verbindlichkeiten der unter-

nehmerischen Tätigkeit haftet. Handelt der Un-

ternehmer mit einer Einzelfirma, so haftet er

persönlich. Es sollen nun die verschiedenen

rechtlichen Möglichkeiten dargestellt werden,

wie eine persönliche Haftung weitestgehend

ausgeschlossen werden kann. 

Besonders bekannt ist in diesem Zusammen-

hang die Gesellschaftsform der deutschen

GmbH, die auch in Bezug auf die Änderungen

durch das MoMiG vorgestellt werden soll.

Ein besonderes Augenmerk soll jedoch auch auf

die British Limited und deren rechtliche Ausge-

staltung gerichtet werden, die sich als Gesell-

schaftsform wachsender Beliebtheit erfreut.

Es erfolgt eine Gegenüberstellung rechtlicher

Vor- und Nachteile der Gesellschaftsformen.

Insbesondere im Zuge der zunehmenden Euro-

päisierung sollen jedoch auch die im übrigen

europäischen Ausland verfügbaren Gesell-

schaftsformen mit beschränkter Haftung kurz

angesprochen werden. 

Abschließend wird sodann die, auf europäischer

Ebene geplante Europäische Privatgesellschaft

besprochen und dargestellt, für welche 

Unternehmen diese zukünftig interessant sein

könnte.

Das Seminar findet am Montag, 10. März 2008,

um 18:30 Uhr im „Auerbachkeller“ der Anwalts-

kanzlei Dr. Zecher & Coll, König-Wilhelm-

Str. 56 in 74360 Ilsfeld statt.

Letzter Anmeldeschluss ist der 3. März 2008.

Anmeldungen sind bei der WFG möglich.

Fon 07131/7669-700; 

E-Mail: info@wfgheilbronn.de.

Abt. Tischtennis
Jungen U11 Kreisklasse A1:
TGV Eintracht Beilstein - TSV Güg. 6:2
Gegen die starken Beilsteiner setzte es für un-

sere Kleinsten die zweite herbe Niederlage in

der Rückrunde. Ist aber kein Beinbruch, in den

nächsten Spielen läuft es sicher wieder besser.

Die beiden Punkte erzielten Kübler/Kulbarts im

Doppel sowie Simon Kulbarts im Einzel.

Jungen U18 Kreisklasse B2:
SV Haberschlacht - TSV Güglingen 4:6
Puuh, das war knapp. Gegen die unerwartet

spielstarken Haberschlachter reichte es nur mit

viel Mühe und Glück zu einem doppelten Punkt-

gewinn. Vermeintlich schwächere Gegner zu

unterschätzen, kann sich manchmal auch rä-

chen. Beim nächsten Spiel ist also wieder volle

Konzentration gefragt. Die Güglinger Punkte

erspielten Daub/Barth und Neubacher/Pfanzler

im Doppel. Im Einzel gewannen Daub, Barth (2)

und Pfanzler.

TSV GÜGLINGEN

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

3. März: IHK-Existenzgründungs-
seminar in Künzelsau
Wie mache ich mich selbständig?
Eine kostenfreie Informationsveranstaltung für
Existenzgründer organisiert die Industrie- und
Handelskammer Heilbronn-Franken.
Termin: Montag, 3. März, 18:00 Uhr
Ort: Rathaus Künzelsau, Stuttgarter Straße 7 
Diplom-Volkswirt Thomas Leykauf und Rechts-
anwalt Stefan Widder von der IHK Heilbronn-
Franken geben Unternehmensgründern eine
praxisorientierte Hilfestellung und Anleitung
für die Gründungsvorbereitung. Programm-
punkte sind unter anderem persönliche und
fachliche Voraussetzungen zur Existenzgrün-
dung, Gründungsformen, Unternehmenskon-
zept, öffentliche Förderprogramme, Gewerbe-
recht, Rechtsformen, Unternehmens-
bezeichnung, Serviceangebot der IHK.
Interessenten werden gebeten, sich bei der IHK
Heilbronn-Franken, Barbara Fischer (Telefon
07131/9677-118, Fax 07131/9677-119, E-Mail
fischer@heilbronn.ihk.de), anzumelden.

Neues Förderprogramm:
Innovationsgutscheine
Antragsformulare ab sofort erhältlich 
Innovationen in kleinen Unternehmen bis 50
Mitarbeiter fördert das Land Baden-Württem-
berg in einem zweijährigen Modellvorhaben.
Dazu werden so genannte Innovationsgut-
scheine für die Inanspruchnahme von Leistun-
gen von Forschungs- und Entwicklungseinrich-
tungen ausgegeben. Die Innovationsgutscheine
sollen Unternehmen dabei unterstützen, Pro-
dukte und Dienstleistungen neu zu planen, zu
entwickeln oder zu verbessern. 
Den Innovationsgutschein A in Höhe von 2.500
Euro gibt es für wissenschaftliche Tätigkeiten
im Vorfeld einer Entwicklung, zum Beispiel für
Technologie- oder Marktrecherchen. Den Inno-
vationsgutschein B in Höhe von 5.000 Euro gibt
es für Forschungs- und Entwicklungstätigkei-
ten die darauf ausgerichtet sind, innovative
Produkte oder Dienstleistungen bis zur Markt-
reife auszugestalten, zum Beispiel für Kon-
struktionsleistungen oder den Prototypenbau. 
Nicht gefördert werden klassische Unterneh-
mensberatungen, Honorare im Rahmen der
Anmeldung von Schutzrechten, Maschinenan-
schaffungen, Diplomarbeiten oder betriebs-
interner Aufwand.
Für den Modellversuch stehen drei Millionen
Euro pro Jahr zur Verfügung. Um die Mittel
gleichmäßig über die gesamte Laufzeit zu ver-
teilen, erfolgt die Bewilligung in Tranchen, das
heißt das Wirtschaftsministerium Baden-
Württemberg ruft drei bis vier Mal im Jahr dazu
auf, die Innovationsgutscheine zu beantragen.
Ab sofort sind Antragsformulare im Internet
unter www.innovationsgutscheine.de abrufbar.
Weitere Informationen erhalten Handwerksbe-
triebe bei Uwe Schopf, Beauftragter für Inno-
vation und Technologie bei der Handwerkskam-
mer Heilbronn-Franken, Tel. 07131/791-175.

WFG-Seminar: Rechtsformenwahl
Am 10. März 2008 findet in Ilsfeld ein von der
Wirtschaftsförderung Raum Heilbronn GmbH
(WFG) organisiertes kostenfreies Seminar zum
Thema „Rechtsformenwahl“ statt.
Deutschland im Gründungsfieber, die Frage
nach der Wahl der richtigen Gesellschaftsform.
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Herren Kreisklasse D3:
TSB Horkheim III - TSV Güglingen II 9:4
Das Ziel zweiter Tabellenplatz ist für unsere
zweite Herrenmannschaft erst einmal in weite
Ferne gerückt. Denn beim Spiel gegen den un-
mittelbaren Konkurrenten aus Horkheim kam
unser Team einfach nicht in Tritt. Entsprechend
deutlich fiel auch die Niederlage aus. Abhaken,
beim nächsten Spiel läuft es wieder besser. Die
Punkte machten Frank/Frank im Doppel sowie
Frank „Schnitzel“ H., Frank A. und Eren. (MW)

Abt. Schach
Abteilungsversammlung
Am Dienstag, 26. Februar, findet die jährliche
Abteilungsversammlung der Schachabteilung
um 19.30 Uhr im TSV Vereinsheim in Güglingen
statt. Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder
wird gebeten! K. H.

Abt. Jugendfußball
Die A-Junioren der SG Güglingen-Eibensbach
sind am Freitag, 22. Februar, beim Hallenturnier
des SV Schluchtern zu Gast. Ab 19 Uhr treten
in der Eichbotthalle in Leingarten insgesamt 10
Teams an. In der Gruppe hat man gegen SV
Schluchtern 2, FSV Schwaigern, TG Böckingen
und C Kirchhausen zu spielen. Die Vorrunde
wird gegen 22.30 Uhr abgeschlossen sein, da-
nach folgen die Halbfinal- und Finalspiele.
Auch die E-Junioren haben die Einladung zum
Turnier des SV Schluchtern angenommen. Am
Sonntag, 24. Februar, geht es um 12.30 Uhr in
der Leingartener Eichbotthalle los. 12 Mann-
schaften sind am Start. Güglingen spielt in der
Gruppenphase gegen SV Leingarten 1, TSV Bi-
berach, FC Obersulm, SV Massenbachhausen
und TSG Heilbronn.
Beim 17. IMAX-Turnier des GSV Eibensbach
sind vier TSV-Teams mit dabei. Am Samstag,
23.2., treten die F-Junioren 1 und 2 ab 9 Uhr an.
Am Sonntag, 24.2., spielen die C-Junioren ab 
9.00 Uhr mit und am selben Tag ab 14.15 Uhr
sind die Bambinis mit dabei. Wir wünschen
unseren Jugendfußballmannschaften bei allen
Turnieren viel Erfolg.
Die D- und die E-Junioren sind am Samstag
beim VfL Brackenheim zu Gast. Ab 9.30 Uhr
spielt die D-Jugend gegen Brackenheim II, Nie-
derhofen und Meimsheim. Acht Mannschaften
spielen in zwei Gruppen. Die Platzierungsspiele
beginnen gegen 12 Uhr.
Ab 13.00 Uhr sind dann die E-Junioren dabei. 
In der Gruppenphase geht es gegen Bracken-
heim III, TGV Dürrenzimmern und TSV Nord-
heim. Insgesamt sind 12 Mannschaften in drei
Gruppen am Start. Die Zwischenrunde beginnt
um 15.50 Uhr, die Endrunde um 17.50 Uhr. 

Jahreshauptversammlung
Der TSV Güglingen lädt seine Mitglieder und
Freunde zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, 7. März 2008, 19.30 Uhr, in die Gymnastik-
halle 1 im Vereinszentrum ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht Mitgliederverwaltung
5. Bericht Wirtschaftskasse
6. Bericht Hauptkasse
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache zu den Berichten/Entlastung
9. Wahlen
a) 1. Vorsitzender
b) Kassier

Kombinationen, Einzelleistungen, Kampf, Wille
und vor allem Teamgeist wurden von unseren
Mannschaften sehr gut umgesetzt. Deshalb
überraschte es nicht, dass die F2 Turniersieger
und die F1 Dritter wurde und somit für ihre Leis-
tungen belohnt wurden.
Die F1 spielte in der Vorrunde gegen den SV
Kickers Büchig 2:2 (Tore erzielten Kaan Gezer
und Tobias Klünder), gegen den FC Stebach 0:7
(Tore erzielten Kaan Gezer (5) und Tobias Klün-
der und Eren Ekici), gegen den VFB Bretten 1:1
(Tor erzielte Kaan Gezer)
Die F2 spielte in der Vorrunde gegen den TSV
Rinklingen 1:1 (Tor erzielte Cedric Cramer),
gegen den SV Gölzhausen 1:3 (Tore erzielten
Cedric Cramer (3)), gegen den SV Oberderdin-
gen 3 2:0 (Tore erzielten  Cedric Cramer und
Leon Rösinger).
Nach der Vorrunde war allen klar, unsere Jungs
mussten in der Zwischenrunde gegeneinander
spielen.
Doch zuerst spielte F2 gegen den FC Flehingen,
das durch eine überzeugende Vorstellung mit
3:1 gewonnen wurde. Die Tore erzielten Cedric
Späth (2) und Leon Rösinger.
An dieser Stelle möchte ich aber mal wieder die
Abwehrarbeit von Louis Wachstetter und 
Calvin Sixt um unseren Torwart Tim Burmeister
loben. Ebenso unsere unermüdlichen Arbeiter
im Mittelfeld Ajdin Mustedanagjic und Lee
Phillips, ohne die ein Tore schießen nicht mög-
lich wäre.
Danach folgte das großartige Spiel unserer bei-
den Mannschaften gegeneinander. Mit einem
gemeinsamen Teamkreis am Anspielpunkt er-
hallte der Schlachtruf der wilden Kerle „Alles ist
so gut solange du wild bist“ durch die ganze
Halle. 

Es spielten: Cedric Cramer, Cedric Späth, 
Calvin Sixt, Luis Wachstetter, Ajdin 
Mustedanagjic, Leon Rösinger, Lee Phillips und
Tim Burmeister im Tor.

Und recht fix ging es dann zur Sache und ob-
wohl die F2 mit 2:0 (Leon Rösinger (2) in Füh-
rung ging, konnte unsere F1 schnell wieder
durch Kaan Gezer (2) ausgleichen. 
Nach einer erneuten Führung zum 3:2 durch
Cedric Cramer schlug die F1 durch Tobias Klün-
der zum 3:3 wieder aus. Nur kurz vor Schluss
hatte die F2 etwas mehr Glück und konnte
durch Leon Rösinger mit 5:3 das Spiel für sich
entscheiden. Die Fans und die Trainer waren von
dieser Leistung ihrer beiden Teams hellauf be-
geistert.
Doch nun musste die F1 unbedingt gegen den
SV Flehingen gewinnen um das kleine Finale um
Platz 3 und 4 zu erreichen. Dies wurde souve-
rän mit 0:4 (Kaan Gezer (3) und Tobis Klünder)
gewonnen. Nun war man heiß auf den 3. Platz,
den man sich gegen den TSV Rinklingen mit 0:5
sicherte (Tore erzielten Tobias Klünder (3) und
Kaan Gezer (2)).

c) Wirtschaftsausschussvorsitzender
d) Schriftführer
e) Mitgliederverwaltung
f) Internet-Beauftragter

10. Haushaltsvoranschlag 2008
11. Ehrungen
12. Anträge
13. Bekanntgaben und Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis
spätestens Montag, 3. März 2008, beim 1. Vor-
sitzenden Roland Baumann einzureichen.
Bei der Jahreshauptversammlung stehen wich-
tige Personalentscheidungen in der Vorstand-
schaft (Wahl eines neuen Vorsitzenden, Wahl
eines neuen Wirtschaftsausschuss-Vorsitzen-
den, Wahl eines Kassiers - soweit Kandidaten
vorhanden) an. Es wäre schön, wenn die Ver-
einsmitglieder am 7. März mehr Präsenz als im
letzten Jahr zeigen würden.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 23. Februar
15.00 Uhr Tischtennis
TSV-Jungen U 18 - TV Lauffen II
15.00 Uhr Tischtennis
TGV Eintracht Abstatt III - TSV-Jungen U 18 II
15.30 Uhr Handball
TSG Heilbronn 3 - TSV-Herren
15.45 Uhr Jugendhandball
HSG Dittigheim - TSV weibl. B-Jugend
18.00 Uhr Tischtennis
TSV-Herren III - SV Sülzbach III
Dienstag, 26. Februar
19.30 Uhr Schach
Abteilungsversammlung im Gasthaus „Wein-
steige“

Die wilden Kerle
Hallenturnier der F1 und F2 des 
TSV Pfaffenhofen in Oberderdingen
„TSV, TSV, TSV, TSV, TSV“ hallte es am Samstag-
morgen, dem 16.02.2008, durch die Sporthalle
in Oberderdingen. Jedes Mal wenn einer unse-
rer Mannschaft auf den Platz mit Rundumban-
de auflief, wurde diese von der anderen Mann-
schaft und deren mitgereisten Fans begeistert
angefeuert.

Es spielten: Erik Bülow, Kaan Gezer, Maurice
Gehrke, Eren Ekici, Alban Baftiri, Tobias Klünder,
und Dennis Beck im Tor.

Diese Stimmung übertrug sich sofort auf den
Platz, auf dem man dann von beiden Mann-
schaften einen super tollen Fußball zu sehen
bekam.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Auf einen Blick
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Auch hier muss man die tolle Abwehrarbeit von
Erik Bülow, Maurice Gehrke und seinen Torwart
Dennis Beck hervorheben. Sowie die Mittelfeld-
arbeit des Alban Baftiri.
Im Endspiel wurde dann der Gegner VFB Bret-
ten regelrecht überrannt und mit 1:4 gewon-
nen (Tore erzielten Cedic Cramer (3) und Leon
Rösinger).
Leider konnten wir nicht alle Spielzüge, Torvor-
lagen, Torwartparaden, Abwehrarbeiten her-
vorheben die uns an diesem Vormittag begeis-
terten. Doch eins hat unsere Trainer und Fans
noch mehr begeistert und das war die Teamar-
beit unserer Jungs. Weiter so.

6. Zabergäu-Lauf am 27. April:
Online-Anmeldung jetzt möglich
TSV Pfaffenhofen, Sportförderverein und die
Gemeinde Pfaffenhofen veranstalten am Sonn-
tag, 27. April, zum sechsten Mal den Zabergäu-
Lauf, der mit seinen herrlichen Strecken zwi-
schen Zabertal und Stromberg immer wieder
Hunderte von Läuferinnen und Läufern anlockt.
Die Online-Anmeldung ist jetzt wieder möglich
unter www.zabergaeulauf.de
Den Altersklassen entsprechend sind die einzel-
nen Distanzen gewählt: Bambinis (500 m/
10 Uhr), Schüler (1,5 km/10.15 Uhr), Jeder-
mannlauf (5,5 km/10.30 Uhr) und Hauptlauf
(10,5 km/11.30 Uhr). Zusammen mit dem Nord-
heimlauf am 14. Juni (www.nordheimlauf.de)
und dem Theodor-Heuss-Lauf in Brackenheim
am 12. Juli (www.theodor-heuss-lauf.de) bildet
der Lauf in Pfaffenhofen den Zabergäu-Cup.
Dabei werden die Zeiten der Hauptläufe in zwei
Altersklassen (unter 40/über 40 - Damen/Her-
ren) zu einer Gesamtwertung addiert.

Abt. Tischtennis:
SVF-Jungen 1 - TSV Erlenbach 6:4
Ohne Anna-Lena angetreten konnte man, dank
einer großen kämpferischen Leistung und
mannschaftlicher Geschlossenheit, einen völlig
überraschenden Erfolg verbuchen. Den Sensa-
tionssieg holten Benjamin/Sebastian im Doppel
sowie Benjamin und Joker Markus je 2x, Sebas-
tian 1x in den Einzeln.
SVF-Jungen 1 - TTC Gochsen 1:6
Gegen die starken Gäste musste man das 
zweite Spiel nach dem Kraftakt gegen Erlen-
bach am selben Tag bestreiten und der Kräfte-
verschleiß machte sich deutlich bemerkbar. Am
Ende reichte es zum Ehrenpunkt durch das
Doppel Benjamin/Sebastian.
TGV Eintracht Abstatt - SVF-Jungen 2 6:0
Chancen- und punktlos musste man die Heim-
reise aus Abstatt antreten. Die Gastgeber zeig-
ten sich deutlich überlegen und gewannen ver-
dient.
TTC Heilbronn 1930 - SVF-Jungen 3 3:6
Nach einer ganz starken Leistung des gesamten
Teams konnte man dem Tabellenführer an eige-
nen Tischen die erst zweite Saisonniederlage
zufügen. Den Überraschungscoup landeten
Michael/Louis im Doppel sowie Michael und
Louis je 2x, Thorsten 1x in den Einzeln.
TSV Meimsheim 3 - SVF-Herren 2 9:6
Obwohl man mit einigen gesundheitlich ange-
schlagenen Spielern antreten musste, konnte
man gut Paroli bieten und war knapp an einer

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

17. IMAX-Jugendfußball-Hallenturnier 
Auf der Titelseite der heutigen RMZ-Ausgabe

haben wir schon auf die Jugendfußball-Hallen-

turniere aufmerksam gemacht. Bei den Vereins-

nachrichten wollen wir darüber informieren,

welche Mannschaften wann am Start sind.

Samstag, 23. Februar 2008
F-Jugend
Ab 09.00 Uhr
Gruppe A/B: TSV Güglingen 1+2, TSV Boten-

heim, TSV Weinsberg 1+2, SV Schwaigern, SV

Frauenzimmern, SGM Stetten-Kleingartach,

TSV Cleebronn, Spfr. Stockheim, FC Kirchhau-

sen, TSV Phönix Lomersheim 

D-Jugend
Ab 14.15 Uhr
Gruppe A/B: SGM Frauenzimmern-Eibensbach,

Spvgg Frankenbach, SC Abstatt 1+2, Spfr. Ne-

ckarwestheim, SGM Stockheim-Botenheim,

ASV Heilbronn, FC Kirchhausen

Sonntag, 24. Februar 2008
C-Jugend
Ab 09.00 Uhr
Gruppe A/B: SGM Eibensbach-Frauenzimmern

1+2, TSV Meimsheim 1+2, Spvgg Besigheim,

SGM Botenheim-Stockheim, TSV Güglingen,

TSG Heilbronn, SGM Nordheim, TSV Pfaffenho-

fen, TGV Beilstein, SGM Stetten-Kleingartach, 

Bambini
Ab 14.15 Uhr
Gruppe A: TSV Güglingen, TGV Beilstein, SGM

Stetten-Kleingartach, SGM Stockheim-Boten-

heim, GSV Eibensbach, TSV Cleebronn, TSV

Meimsheim

Die Finalrunden der beiden Vormittagsturniere

von F- und C-Jugend beginnen um 13.00 und

werden gegen 13.40 mit der Siegerehrung be-

endet sein.

Bei den Nachmittagsturnieren an Samstag und

Sonntag von Bambini und D-Jugend fangen die

Finalbegegnungen jeweils um 16.20 Uhr an;

Turnierende dürfte etwa um 18.30 Uhr sein.

Ein Besuch des Eibensbacher Jugendturniers in

der Güglinger Sporthalle lohnt sich also allemal

– und die Kinder und Jugendlichen freuen sich

besonders, wenn ihre Eltern und Großeltern

dabei sind um sie moralisch zu unterstützen!
Noch eine Bitte an die edlen Kuchenspende-
rinnen:
Bitte geben Sie Ihre erlesenen Backwaren gleich

direkt in der Sporthalle Güglingen am Samstag

bzw. Sonntagmorgen ab; sollte dies jedoch

nicht möglich sein, so wenden Sie sich bitte an

den/die zuständigen Jugendbetreuer(in). Vielen

Dank. CC

Abteilung Fußball
Vorbereitungsspiele des GSV
Samstag, 23. Februar, gegen den TSV Talheim.

Spielbeginn: 15:00 Uhr in Eibensbach

Donnerstag, 28. Februar, gegen den TSV Wills-

bach

Spielbeginn: 19:30 Uhr in Eibensbach

Dienstag, 4. März, gegen den SV Walheim

Spielbeginn: 19:30 Uhr in Walheim

Abteilung Gymnastik/Rostfrei
Wanderschuhe raus! Am Sonntag geht es
nach Leonbronn!
Bereits um 9:30 Uhr starten wir an der Blan-

kenhornhalle in Eibensbach. Der Weg führt uns

durch den Stromberg auf dem Brunnenweg in

GSV Eibensbach 1882 e. V.
Punkteteilung dran. Die Zähler holten

Staiger/Stadler und Knorr/Mann im Doppel

sowie M. von Olnhausen, J. Staiger, R. Stadler

und M. Knorr je 1x in den Einzeln.

SVF-Herren 2 - TGV Dürrenzimmern 2 1:9
Gegen den Tabellenzweiten aus Dürrenzimmern

setzte es die erwartet deutliche Niederlage. Den

Ehrenpunkt konnte R. Stadler im Einzel erringen. 

Spfr. Stockheim 2 – SVF-Herren 3 1:9
Gegen den Tabellennachbarn kam man zu

einem ungefährdeten Derbysieg. Die Siegpunk-

te verbuchten Jennert/Mayer, Walthart/Gross

und Arnold/Grün in den Doppeln sowie M.

Walthart 2x, S. Jennert, S. Arnold, P. Mayer und

M. Grün je 1x in den Einzeln.

SVF-Senioren – TSV Meimsheim 0:6
Gegen den Tabellenführer aus Meimsheim setz-

te es die erwartet klare Niederlage. Man konn-

te lediglich einen einzigen Satz gewinnen.

Vorschau:
Samstag, 23.02., 13.15 Uhr: 

SVF-Jungen 1 – VfL Neckargartach

Samstag, 23.02., 13.15 Uhr: 

SVF-Jungen 3 – TSB Horkheim 3

Samstag, 23.02., 13.30 Uhr: 

TSG 1845 Heilbronn 3 – SVF-Jungen 2

Samstag, 23.02., 16.00 Uhr:  

Spvgg. Frankenbach 3 – SVF-Herren 3

Samstag, 23.02., 16.30 Uhr: 

SV Massenbachhausen 4 – SVF-Herren 2

Sonntag, 24.02., 10.00 Uhr: 

SVF-Herren 2 – SV Haberschlacht

Dienstag, 26.02., 20.20 Uhr: 

SVF-Senioren – FC Kirchhausen eis

Abt. Fußball
Alte Herren
Rückblick Hallenturnier am 16.02.2008 in
Güglingen
Traditionell nahm unsere AH-Mannschaft beim

Hallenturnier des TSV Güglingen teil. Durch

zwei Unentschieden gegen Kirchheim und

Gastgeber Güglingen (jeweils 0:0) und einem

2:1-Sieg gegen Schwaigern erreichten wir die

Zwischenrunde.

Nach einer zweieinhalbstündigen Pause hatte

unser Team jedoch völlig die nötige Konzentra-

tion verloren und unterlag sowohl der Tradi-

tionself vom VfR Heilbronn (0:5) und im Derby

gegen den TSV Cleebronn mit 1:4.

Somit hatten wir also das kleine bzw. große Fi-

nale verpasst. Anschließend ließen wir in gesel-

liger Runde den Abend ausklingen.

Das erste Training nach der Winterpause findet

am 29.02.2008 statt.

Abt. Volkswandern
Termine:
23./24.02.2008 Waghäusel-Wiesental

01./02.03.2008 Mühlacker-Mühlhausen

16.03.2008 Stetten (nur Sonntag)

Altpapiersammlung in Frauenzimmern
Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-

lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor

Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag, 

8. März, ab 13.00 Uhr durch. Bitte stellen Sie

das Papier in handliche Pakete gebündelt gut

sichtbar an den Straßenrand.

Die Straße ist kein Spielplatz

Altpapiersammlung
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Richtung Weiler und dann weiter unterhalb des
Rennwegs in Richtung Zaberursprung. Es geht
vorbei an der Ehmetsklinge und über die Wein-
berge nach Leonbronn. Einkehr ist im Strom-
berg-Café vorgesehen. Zurück geht es entlang
der Zaber bis Pfaffenhofen und geradewegs zu-
rück nach Eibensbach. Jeder der gerne läuft und
gute Laune mitbringt ist herzlich eingeladen
und willkommen. gez. Sonja Schülling

Jahreshauptversammlung
Der GSV Eibensbach lädt alle Mitglieder, Ehren-
mitglieder und Freunde des Vereins zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag,14. März 2008,
19:30 Uhr in der Vereinsgaststätte „Flügelau“
ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht Vorstand
2. Bericht Kassier
3. Bericht Kassenprüfer
4. Entlastung Kassier
5. Bericht Schriftführer
6. Berichte der Abteilungen (Jugend, Fußball,
Gymnastik, Sing4fun) 
7. Wahlen: 2. Vorstand, Kassier, Bestätigung
Leiter Jugend, Leiter Fußball, Leiter Gymnastik
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge sind in schriftlicher Form bis zum
07.03.2008 beim 1. Vorstand Guido Welsch,
Oberdorfstr. 16, 74363 Güglingen, einzureichen.

Vortrag 
über Gesundheits- und Patientenvollmacht
Am Freitag, 22. Februar 2008, findet in der
„Herzogskelter“ in der „Blankenhornstube“ um
20.00 Uhr ein Vortrag über die Gesundheits-
und Patientenvollmacht statt. Referent ist
Helmut Aichinger, Notar a. D. 
Was passiert, wenn Sie morgen ein Unfall oder
Schlaganfall trifft? Ein leider noch zu häufig
verdrängtes Thema: Was geschieht, wenn man
plötzlich die eigenen Angelegenheiten nicht
mehr selbst regeln kann? Wie sorgt man für den
Fall von Pflege- und Betreuungsbedürftigkeit
vor? Was kann man in einer  Patienten- und Ge-
sundheitsvollmacht  regeln? Viele Fragen  die
uns alle beschäftigen. Deshalb sind alle Inter-
essierte recht herzlich zu diesem Vortrag am
22.02.2008 eingeladen, auch Nichtmitglieder
sind uns willkommen. A. K.

Jahreshauptversammlung
Knapp 30 Mitglieder und Freunde trafen sich
zur Jahreshauptversammlung der Güglinger
Ortsgruppe im Schwäbischen Albverein. Der
Ortsgruppenvorsitzende Karl Rudolf Fritsche
verband mit der Begrüßung einen kurzen Rück-
blick auf die Höhepunkte des abgelaufenen Ver-
einsjahres wie etwa die 5-Tagesausfahrt in die
Sächsische Schweiz und die Busfahrt nach
Luxemburg zusammen mit den Ortsgruppen
Zaberfeld und Sternenfels. Das Miteinander mit
Wanderfreunden aus der Nachbarschaft bei
verschiedensten Anlässen wird immer mehr als
positive Zukunftsentwicklung gesehen, nur so
lassen sich anspruchsvollere Wanderungen rea-
lisieren. Mit der Totenehrung – verstorben sind

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

ein zur Halbtageswanderung ins Mettertal bei
Schützingen. Gewandert wird etwa 2 1/2 Stun-
den. Auf der 9 km langen Strecke gibt es keine
größeren Steigungen. Schlusseinkehr ist mög-
lich. Wanderführer: Heinz Rieger.
Sonntag, 24.2.08, Treffpunkt 13.00 Uhr mit Pkw
(Mitfahrgelegenheit gegeben) bei der Medio-
thek Güglingen. (sz)  

Late Entry Hallenspringturnier
Am Sonntag, 24.2.2008, findet auf der Anlage
des Reiterhof Faller in Frauenzimmern das 
2. Hallenspringturnier des RC Güglingen statt.
Es werden an diesem Sonntag Springprüfungen
der Klasse A bis M durchgeführt. 
Beginn der ersten Prüfung ist um 9:00 Uhr. Hö-
hepunkt ist das um ca. 15:00 Uhr stattfinden-
de M-Springen. Es habe sich zahlreiche Teilneh-
mer aus den Regionen Bodensee und
Schwarzwald angemeldet. Für das leibliche
Wohl mit Kaffee und Kuchen sowie Bewirtung
der Familie Weißschuh aus Michelbach ist ge-
sorgt. 
Besucher sind somit auf das Herzlichste will-
kommen!

Abteilung II Frauenzimmern
Die Abteilung II trifft sich am Montag, 25.2., um
20.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.
Altersabteilung
Die Altersabteilung trifft sich am Donnerstag,
28.2., um 20.00 Uhr am Gerätehaus Güglingen
zur Übung.

Übung Abt. I + II 
Die Kameraden der FFw. Pfaffenhofen, Abt. 1 
+ 2 treffen sich am Sonntag, 24.2., um 8.30 Uhr
zu einer Übung am jeweiligen Magazin!

Generalversammlung
am Freitag, 22. Februar 2008, Beginn 20.00 Uhr,
Bobo – Kleingartach 
Programm:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstand
2. Bericht des Schriftführer
3. Bericht des Kassier
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Wahlen: 2. Vorstand, Kassier, 3x Beisitzer, 2x

Kassenprüfer
8. Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!
Die Vorstandschaft

VfB Stuttgart — KSC
Samstag, 23. Februar 2008,15.30 Uhr
Abfahrt:
Weiler, Bushaltestelle, 12.40 Uhr
Pfaffenhofen, Bushaltestelle, 12.45 Uhr
Güglingen, Rathaus, 12.50 Uhr
Frauenzimmern,  Bushaltestelle, 12.55 Uhr

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Reitclub
Güglingen e. V.

2007 Elfriede Sorg, Manfred Volk, Eugen Lägler
und Otto Esenwein – schloss der Vorsitzende
seine Begrüßungsansprache und übergab an
den Schriftführer Horst Seizinger.
In gewohnter Weise ließ dieser in gereimter
Form „Revue passieren, wohin die Wege übers
Jahr so führen“. Er warb dann für die Mithilfe
beim Maienfest 2008, stellte eine Unterschrif-
tenliste gegen den Landverbrauch bei „Stutt-
gart 21“ vor, in die sich einige Mitglieder von
der Ortsgruppe ebenfalls eingeschrieben haben.
Kassiererin Erika Jesser trug ihren übersichtlich
geordneten Kassenbericht für das abgelaufene
Vereinsjahr vor. Trotz Spenden und Zuschüssen
musste noch ein Betrag aus den Rücklagen ent-
nommen werden. 2007 konnte wegen des
schlechten Wetters an Pfingsten die Vereins-
kasse durch die Mithilfe beim Maienfest kaum
aufgestockt werden. Die beiden Kassenprüfer
Hans Weigand und Rudi Otterbach bescheinig-
ten eine übersichtliche und gewissenhafte Kas-
senführung. Folgerichtig wurde die von Horst
Knappe beantragte Entlastung der Kassiererin
und des gesamten Vorstandes einstimmig an-
genommen.
Harald Schmidt, Wegewart des Vereins, berich-
tete, dass er das 20 km lange zu betreuende We-
genetz in 34 Arbeitsstunden fast zweimal über-
prüft hat. Durch Windbruch waren an
verschiedenen Stellen herabgefallene Äste zu be-
seitigen, Wegmarkierungen mussten ausgebes-
sert werden, eine Wegetafel war ganz verschwun-
den. Schmidts Vorschlag, mit der Forstverwaltung
über eine Verlegung der Wege an einzelnen Stel-
len zu sprechen, wird weiter verfolgt.
Spannend ist immer wieder der Beitrag des
Wanderwarts Heinz Rieger. 32 Halbtages-,
Tages- und Seniorenwanderungen, Busfahrten,
Feste und andere Veranstaltungen wurden vom
Verein angeboten. Bei den Wanderungen, bei
denen 180 km erwandert wurden, waren 904
Personen dabei, im Schnitt 29 Teilnehmer pro
Wanderung. 13 Wanderführer haben die Grup-
pen geführt. Durchschnittlich war eine Weg-
strecke 11,5 km lang. Besonders erfreulich ist,
dass es beim Wandern selbst keinen Unfall gab.
Nur beim Vorwandern hat sich ausgerechnet die
Frau des Wanderwarts das Bein gebrochen. Fast
immer hat das Wetter mitgespielt, nur zweimal
gab’s Regen. Bei keiner Wanderung ist das Ther-
mometer unter 16° C gesunken. Geehrt als
Wanderkönig wurde Heinz Rieger selbst, der bei
18 von 20 möglichen Wanderungen teilgenom-
men hat, 15- bzw. 14-mal mit von der Partie
waren Hans Weigand und Werner Gebhardt.
Unter „Verschiedenes“ gab der Vorsitzende be-
kannt, dass Hildegard Höllering leider als 2. Vor-
sitzende zurücktreten wolle. Er zeige Verständ-
nis und bedankte sich bei ihr mit einem kleinen
Geschenkkorb für 10 Jahre zuverlässige Mit-
arbeit in der Vereinsspitze. Der Schriftführer
übernahm bis zu den nächsten Wahlen in zwei
Jahren kommissarisch auch das Amt des Vorsit-
zenden. Die Wanderpläne für das Jahr 2008
wurden ausgeteilt und werden an anderer 
Stelle noch vorgestellt.
Mit dem Dank an alle Teilnehmer, aber auch an
den Vorsitzenden des Sportvereins Frauenzim-
mern, der für die gute Bewirtung verantwort-
lich war, schloss  Karl Rudolf Fritsche die har-
monisch verlaufene Jahreshauptversammlung.

(sz)  
Halbtageswanderung am 24.2.08
Die Ortsgruppe Güglingen im Schwäbischen
Albverein lädt Mitglieder und Freunde herzlich
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Brackenheim, Bahnübergang, 13.00 Uhr

In der Mauritiuskirche Güglingen:
Bibelentdecker (6 - 13 Jahre)
Freitag, 15.45 - 16.45 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Günter Frank, Tel. 931115

In der Evang.-methodistischen Kirche Güg-
lingen:
Mädchenjungschar „Flowergirls“ (9 - 13 Jahre)

Dienstag, 17.45 - 19.15 Uhr

Heike Marseglia, Tel. 07135/13973

JesusHouse (ab 14 Jahren)

Mittwoch, 20.00 - 21.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Kinderstunde (5 - 8 Jahre)

Freitag, 15.30 - 16.30 Uhr

Linda Kalmbach, Tel. 07135/8179

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 - 13 Jahre)

Freitag, 16.45 - 18.15 Uhr

Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Rundenwettkämpfe
Mit 117 Ringen Unterschied konnte unsere

Luftpistolenmannschaft ihren Wettkampf ganz

klar für sich entscheiden.

Neckarsulm 1284 Ringe - SSV Güglingen
1401 Ringe
Einzelergebnisse: Udo Sommer 357, Wolfgang

Balz 353, Harald Reinhard 352, Winfried Kas-

par 335, Norbert Haberkern 335, Heinz Conz

305. 

Seniorenschießen
Die Februar-Runde des Seniorenschießen fand

in Neipperg statt. Es beteiligten sich 3 Schüt-

zen von uns und belegten folgende Platzierun-

gen:  Luftgewehr, Alterkl. 3: Platz 1 Klaus Firn-

korn 199 Ringe. Luftgewehr, Alterkl. 2: Platz 6

Helmut Pfanzler 188 Ringe. Pistole, Alterkl. 3:

Platz 4 Helmut Habermann 187 Ringe. J. W.

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, dem 23. Februar 2008, findet ab

19.00 Uhr im Schützenhaus auf dem Heuchel-

berg die 48. Jahreshauptversammlung statt.

Mitglieder und Gäste sind hierzu recht herzlich

eingeladen. Für Speisen und Getränke ist ge-

sorgt.

Die Tagesordnung umfasst in 16 Punkten die

folgenden Regularien:

1. Begrüßung durch den Oberschützenmeister

2. Totenehrung

3. Bericht des Oberschützenmeisters

4. Bericht des Schriftführers

5. Bericht des Sportleiters

6. Bericht des Jugendleiters

7. Bericht des Fanfarenzugleiters

8. Bericht des Kassiers

9. Bericht der Kassenprüfer

10. Aussprache zu den Berichten

11. Entlastung des Kassiers

12. Entlastung der Vorstandschaft

13. Wahlen

14. Ehrungen

15. Anträge

16. Verschiedenes

Anträge an die JHV sind schriftlich bis spätes-

tens 16.02.2008 beim Oberschützenmeister

Heinz Conz, Wilhelmstr. 16, 74363 Güglingen,

Sportschützenverein
Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen

3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Anträge
7. Verschiedenes
8. Entlastungen
9. Wahl des/der zweiten Vorsitzenden
Anträge zur Generalversammlung können bis
22. Februar 2008 schriftlich bei der ersten Vor-
sitzenden, Frau Irene Gutbrod, Otto-Linck-Stra-
ße 36, eingereicht werden.Der Vereinsvorstand

Frühjahrskonzert des Musikverein Güglingen
Am Samstag, 8. März, findet das Frühjahrskon-
zert des Musikverein Güglingen e. V. in der Her-
zogskelter in Güglingen statt. Beginn ist um
20:00 Uhr, die Saalöffnung ist bereits um 18:30
Uhr. Der Eintritt kostet 3,00 €. Neben bekann-
ten Filmmelodien aus „James Bond“, Hits aus
dem Musical „MY FAIR LADY“, Walzer und
Samba-Rhythmen u. v. m. wird den Gästen ein
umfangreiches Programm geboten. 
Wir möchten Sie alle recht herzlich zu unserem
Frühjahrskonzert einladen und freuen uns auf
Ihr Kommen. Für das leibliche Wohl ist in ge-
wohnter Weise bestens gesorgt. 

Hauptversammlung 
Am Sonntag, dem 3. März 2008, findet um
14:00 Uhr die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Bezirksimkervereins Zabergäu
im Veranstaltungsraum der Mediothek im
Stadtgraben in Güglingen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Verschiedenes
8. Vortrag über Frühjahrsarbeiten an den Bie-

nenvölkern
Als Redner konnte Siegfried Dietrich gewonnen
werden. Er ist Fachberater Imkerei bei den Re-
gierungspräsidien Karlsruhe und Stuttgart.
Gerade das Frühjahr bietet interessierten, na-
turverbundenen Menschen die beste Gelegen-
heit, mit der Imkerei zu beginnen. Wer seinen
Frühlingsspaziergang mit offenen Augen und
Ohren unternimmt, kann überall Bienen belau-
schen, die Nektar und Pollen sammeln, um ihre
Brut zu ernähren. Immer weniger Honigbienen-
völker leben im Zabergäu. Dadurch sinkt
zwangsläufig die Bestäubungsrate bei Beeren-
sträuchern und Obstbäumen. Wer als Gärtner
süßes Obst ernten will, ist auf die Honigbiene
als Blütenbestäuberin angewiesen.
Interessierte Gäste und Freunde der Imkerei
sind also herzlich willkommen. Nur die Bienen
haben Stacheln, die Imker sind sehr umgängli-
che Menschen.
Wenn Sie sich mit dem Gedanken beschäftigen,
mit der Bienenhaltung zu beginnen, und Ihren ei-
genen Honig beim Frühstück zu essen, dann wäre
unsere Jahreshauptversammlung der geeignete
Ort dazu, sich zu informieren. Wir Imker sind
gerne bereit, Ihnen als Paten zur Seite zu stehen.
Unsere Vorstellungen sehen folgendermaßen
aus:

Bezirksimkerverein Zabergäu

Musikverein Güglingen e. V.

einzureichen. Später gestellte Anträge können
nicht mehr berücksichtigt werden.

Trachtengruppe
Unser nächster Tanztermin ist am 26. Februar
2008, um 20.00 Uhr. Wir treffen uns wie immer
im Veranstaltungsraum der Mediothek. 
Herzliche Einladung an alle „Tanzfrauen“.

Generalversammlung am 28.02.2008
Hier noch mal die Erinnerung an die General-
versammlung am Donnerstag, dem 28.02.2008,
in der Herzogskelter um 19.30 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte könnt ihr eurer Ein-
ladung entnehmen. Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten, da Wahlen anfallen.

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung der Kleintierzüchter
Weiler e. V. ist am Freitag, dem 7. März 2008,
um 20.00 Uhr im „Schneckenstüble“ des Lieder-
kranzes Weiler. 
Hier nun die mehrfach angekündigte Tagesord-
nung:
Eröffnung und Gruß
Totenehrung
Berichte der Funktionäre: 
– 1. Vorstand
– Schriftführer
– Kassier
– Kassenprüfer
– Zuchtwart Kaninchen
– Zuchtwart Geflügel
– Zuchtbuchführer
– Jugendwart
Aussprache über die Berichte
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
Anträge
Jahresprogramm 2008
Verschiedenes
Anträge an die Hauptversammlung oder Ände-
rungen zur Tagesordnung bitte bis zum 5. März
2008 beim Vorstand einreichen. Bei der Haupt-
versammlung erfahren die Vereinsmitglieder,
was sich so im Laufe des Vereinsjahres ereignet
hat und wie es weitergeht und durch die
Stimmabgabe kann man direkt auf das Vereins-
geschehen Einfluss nehmen. Wer also Interesse
an seinem Verein hat, wird sich diesen Termin
vormerken und am 7. März anwesend sein. Der
Vorstand freut sich auf eine starke Beteiligung.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des
Vereins 
Am Freitag, dem 29. Februar, findet um 20.00
Uhr in der Weinsteige unsere Jahreshauptver-
sammlung statt. Alle Mitglieder und Freunde
unseres Vereins sind dazu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden

Partner in Europa e. V.
Güglingen

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

LandFrauen Güglingen
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– Gemeinsames Treffen, dabei Aussprache über
die Biologie der Bienen; Beobachtungen an
einem Schaukasten

– Erstellung eines eigenen Ablegers in diesem
Frühjahr; Betreuung durch einen „Imkervater“

– Aufbau des Ablegers zu einem überwinte-
rungsfähigen Bienenvolk.

– Überwinterungsarbeiten unter Anleitung des
„Imkervaters“

– Rähmchenbau; Erweiterung und Honigernte
Bernd Schickner

Ansprechpartner Güglingen: Bernd Schickner,
07135/960216; Zaberfeld: Hans Schuhmacher,
07046/6444, Cleebronn: Henning Seyb, 07135/
13332, Brackenheim: Bruno Leis, 07135/3442.

Blutspendetermin am 25. Februar
Der DRK-Ortsverein Zaberfeld führt am Mon-
tag, 25. Februar, von 14.45 bis 19.30 Uhr den
nächsten Blutspendetermin in der Turnhalle am
Schulzentrum durch. 
An alle Aktiven
Der nächste Dienstabend ist am Donnerstag,
28. Februar, 19.30 Uhr, mit Dr. Balz. Wir bitten
um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
Interessenten, die sich über die Rotkreuz-Arbeit
informieren wollen, sind herzlich eingeladen,
ganz unverbindlich einen Dienstabend zu 
besuchen.

Naturparkführer 
Stromberg – 
Heuchelberg

Ausschreibung
Brunch auf dem Bauernhof am 3. August
2008 im Naturpark Stromberg-Heuchelberg 
- jetzt bewerben!
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg wird am
3. August 2008 einen Brunch auf dem Bauern-
hof durchführen. Nach dem großen Erfolg der
gleichnamigen Veranstaltungen in den letzten
zwei Jahren im Bereich des Naturparks Süd-
schwarzwald werden dieses Jahr erstmals alle
sieben baden-württembergischen Naturparks
gemeinsam einen Bauernhofbrunch anbieten.
2007 durften sich 18 Höfe im Südschwarzwald
über mehr als 3500 Gäste freuen. 
Gesucht werden nun Höfe im Gebiet des hiesi-
gen Naturparks, die an diesem ersten August-
sonntag mitmachen und einen Brunch anbieten
wollen.
Der Brunch im Stromberg-Heuchelberg wird
vom Naturpark gemeinsam mit den Kreisverei-
nen des Landfrauenverbandes, den hiesigen
Kreisbauernverbänden und der Landwirt-
schaftsverwaltung konzipiert und durchge-
führt. Schirmherr für diese Veranstaltung wird
Herr Ministerpräsident Günther H. Oettinger
sein. 
Mit dem Brunch auf dem Bauernhof 2008
verfolgen die Naturparks folgende Ziele:
Der Brunch bietet der hiesigen Landwirtschaft
die Möglichkeit, ihre Produkte und die Arbeit,
die sich dahinter verbirgt, der Bevölkerung
näher zu bringen. Dabei stehen nicht nur die
Gaumenfreuden im Mittelpunkt, sondern vor
allem auch die Verbindungen zwischen einhei-
mischen Produkten, den Leistungen der Land-
wirte als Erzeuger und der Erhaltung unserer
einzigartigen Kulturlandschaft.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Sollten Sie noch Fragen haben, so wenden Sie
sich bitte an Ihre Vorsitzende vom Oberen
Zabergäu, Tel. 07135/7884. Wir würden uns
freuen, Sie zahlreich an diesem Mittag be-
grüßen zu dürfen.

Der Bezirksarbeitskreis Brackenheim/Besigheim
des Evangelischen Bauernwerks in Württem-
berg. e. V. lädt ein zu Vortrag und Diskussion an
zwei Abenden zum Thema: Unsere Kulturland-
schaft und Landwirtschaft von morgen.
Landschaft ist ebenso ständig im Wandel wie
die Landwirtschaft. Veränderte Produktionsbe-
dingungen, neuer technischer Standard und
auch die aktuelle Marktentwicklung werden zu
weiteren massiveren Veränderungen beitragen.
Die kleinräumige und strukturreiche Landschaft
wird immer seltener werden je mehr die Be-
triebsgrößen der landwirtschaftlichen Unter-
nehmen wachsen. Wie werden unsere Land-
schaft und unsere Landwirtschaft insbesondere
hier im Zabergäu und dem Umfeld in Zukunft
aussehen? Welche Veränderungen, Chancen
und Entwicklungsmöglichkeiten erwarten un-
sere landwirtschaftlichen Familienbetriebe?
Mittwoch, den 27. Februar 2008
Kulturlandschaft - von Bauern geprägt: gestern
- heute und auch morgen?
Prof. Dr. Winfried Schenk, Institut für histori-
sche Geografie an der Universität Bonn
Montag, den 10. März 2008
Regionale Landwirtschaft - heute und morgen?
Gerhard Glaser, Vizepräsident des Landesbau-
ernverbandes Baden-Württemberg, 
jeweils um 20.00 Uhr in der Weingärtnergenos-
senschaft Brackenheim
Es laden ein: Evang. Bauernwerk in Württem-
berg e. V., Bezirksarbeitskreis Brackenheim/Be-
sigheim, Weingärtner-Genossenschaft Bra-
ckenheim 

Auftritte
Am Samstag, 23.2., spielen wir in Eppingen ein
Geburtstagsständchen. Wir treffen uns zu Ab-
fahrt um 17.45 Uhr bei der Turnhalle in Zaber-
feld. 
Am Montag, 25.2., spielen wir unserem passi-
ven Mitglied Hedwig Wezstein zum 75. Ge-
burtstag. Wir treffen uns um 18 Uhr auf dem
Parkplatz der Metzgerei Bausch in Leonbronn.
Beginn des Schnupperkurses
Am Montag, 3.3., beginnt der Schnupperkurs
für Trompeten. Treffpunkt ist das Musikerheim
des Spielmannszuges Zaberfeld Die Uhrzeit
wird nächste Woche bekannt gegeben. Sollte
noch jemand Interesse haben, bitte bei Elke
Bilek, Tel. 07046/6606 anmelden.

Selbsthilfegruppe:
Bezirksgruppe Kreis Heilbronn
Informationen über unsere Gruppe, die im
Stadt- und Landkreis für Blinde- und Sehbehin-
derte, deren Angehörige Behörden sowie auch
für alle interessierte Mitmenschen, offen ist, er-
reichen Sie unter dem Link:
Bezirksgruppe Heilbronn oder direkt
Mail: heilbronn@bsvobw.de

Blinden- und Sehbehinderten-
verband Ost – Baden-Württ. e. V.

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Evang. Bauernwerk in Württemberg

Die beteiligten Institutionen und Verbände wol-
len mit dem Brunch Verständnis für die Arbeit
der Landwirtschaft wecken und den Kauf ein-
heimischer Produkte fördern. Außerdem sollen
die Menschen die Vorzüge des landwirtschaft-
lich und weinbaulich geprägten Naherholungs-
gebietes im Stromberg-Heuchelberg kennen
lernen. Nicht zuletzt geht es darum zu zeigen,
wie vielfältig und natürlich die einheimische
Produktpalette ist und wie gut diese Produkte
schmecken. Informationen zur Aktion finden
sich im Internet unter www.naturpark-
brunch.de oder auf der Website des Naturparks.
Gesucht als Brunch-Bauernhof sind aktive
Haupt- oder Nebenerwerbsbetriebe, die Erfah-
rung mit der Bewirtung von Gästen haben. Der
Hof soll ein nettes Erscheinungsbild bieten und
sich innerhalb der Gebietskulisse des Natur-
parks Stromberg-Heuchelberg befinden.
Bewerben Sie sich jetzt!
Der Naturpark wird die Veranstaltung sowie die
teilnehmenden Höfe mit Pressearbeit und Info-
materialien unterstützen. Ebenso steht der Na-
turpark bei der Vorbereitung und Durchführung
der Veranstaltung beratend und betreuend zur
Seite.
Reichen Sie bitte Ihre Unterlagen mit einem
kurzen Hofportrait bis zum 04.04.2008 ein bei:
Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Brettener
Str. 42, 75447 Sternenfels.
info@naturpark-stromberg-heuchelberg.de
Tel./Fax: 07045/3105
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de

Kreisverband Heilbronn
Nächste Außensprechstunde am 26.02.08 im
Brackenheimer Rathaus von 9:00 - 12:00 Uhr
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Fachberatung (als ehrenamtliche Lotsen-
funktion) umfasst Themen, wie zum Beispiel -
Erwerbsminderungsrente, Altersrente mit und
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen-An-
gelegenheiten, Hilfe bei der Antragstellung
einer Schwerbehinderung oder Verschlechte-
rung, Hartz IV und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem,
auch von Nichtmitgliedern, in Anspruch ge-
nommen werden.
Weitere Sprechstundentermine: 25.3./22.4.08
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Krüger,
Vorsitzende beim OV Brackenheim und Mitglied
beim Kreisverband HN, Tel. 07135/13830 oder
an Elisabeth Knörle, Vorsitzende beim OV Obe-
res Zabergäu und Frauenvertreterin im Keisver-
band HN, Tel. 07135/7884 wenden. Reichhalti-
ge Information erhalten Sie auch im Internet
beim VdK-Landesverband Baden-Württemberg
unter: www.vdk-bawue.de
Ortsverband Oberes Zabergäu
Der Ortsverband Oberes Zabergäu weist noch-
mals auf den am 23.2.08 stattfindenden Info-
Mittag hin. Dazu laden wir alle Mitglieder vom
Oberen Zabergäu, auch die Mitglieder der um-
liegenden Ortsverbände, wie Brackenheim,
Cleebronn, Lauffen und Nordheim recht herz-
lich ein. Auch Nichtmitglieder heißen wir herz-
lich willkommen.
Veranstaltungsort: Evang. Gemeindesaal in
Weiler, Ziegelstraße 7
Uhrzeit: 14:30 Uhr
Referent: Kriminalhauptkommissar, Herr Karl-
Heinz Kübler

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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Begegnung, Themenabende, Hilfsmittel, Feiern

usw. sind Programm. Außerdem organisieren

wir Ausflüge, Wanderungen, Tandemfahren,

Begegnungswoche in Bad Liebenzell, u. v. m.

Gespräche mit Frischbetroffenen, Behördenge-

spräche für Frischbetroffene, AG-Kontakte,

Hilfsmittelvermittlung, Hilfsmitteltest, Hilfs-

mittelausstellung, Belange Betroffener im flie-

ßenden und ruhenden Verkehr fordern und

durchsetzen, Lobbyarbeit in jeglicher Hinsicht.

Auf einen kleinen Nenner gebracht: Halt für Be-

troffene und deren Angehörige, da sein, wenn

die Not am Größten ist! 

Ihr Bezirksgruppenleiter

Osterreisen 
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg

e. V. bietet wieder mehrere attraktive Reisen in

den Osterferien (20.03. – 24.03.2008) an. 

Folgende Reiseziele sind geplant: 

Terenten im Pustertal/Südtirol, Reiseleiterin

Frau Eitel; Döbriach am Millstätter See/Kärn-

ten, Reiseleiterin Frau Popelka; Lago Maggiore

Frau Heiniger.

Anmeldung und weitere Informationen beim

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e. V.,

Auf dem Wasen 9, 71640 Ludwigsburg, Tel.:

07141/45113-0, Fax: 07141/45113-9.

Erste Hilfe für Sportgruppen
(In Kooperation mit dem WLSB) 
Zielgruppenorientiertes Lehrgangsangebot
Sport ist als etwas Positives zu sehen, vor allem

dann, wenn er mit Bedacht und unter Einschät-

zung der Gefahren betrieben ist. 

Aber gerade der Sport ist es, mit dem man so

gerne vor den alltäglichen Grenzen und Aufla-

gen flüchtet, bei dem man noch an seine natür-

lichen, körperlichen Grenzen gehen kann. Ver-

letzungen sind deshalb nicht immer zu

vermeiden und man schätzt die Zahl der jährli-

chen Sportunfälle in Deutschland auf ca. 2 Mil-

lionen oder 15 - 20 % der Gesamtunfälle.

Es ist nicht Ziel unserer Ausbildung, den Sport-

lern und deren Übungsleitern, Trainern und

Funktionären den Sport zu vergällen. Erklärte

Absicht dieser Unterlage ist es, vor unnötigen

Gefahren zu warnen und praktikable, medizi-

nisch aktuelle Maßnahmen zu vermitteln, mit

denen Folgeerscheinungen von Sportunfällen

gekonnt vermieden werden können.

Grundsätzlich ist jeder Interessent an einer ziel-

gruppenorientierten Ausbildung willkommen.

Die Unterlage wendet sich in ihrer Umsetzung

aber gezielt an: Sportler in organisierter und

unorganisierter Form, sowie Trainer, Übungslei-

ter, Funktionäre, Betreuer, Sportlehrer, Mas-

seure usw. Kurs an alle, die im Rahmen ihrer be-

ruflichen oder freizeitlichen Sportausübung

sich selbst oder anderen sachgerechte Erste

Hilfe gönnen möchten. 

Kosten: 40,00 € pro Person – Termin:

01.03.2008 und 02.03.2008 jeweils von 8.30

Uhr bis 16.00 Uhr. 

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne entgegen:

DRK Kreisverband Heilbronn, Frankfurter 

Str. 12, 74072 Heilbronn, unter der Telefonnum-

mer 07131/62360.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Heilbronn

Bauernverband 
Heilbronn – Ludwigsburg e. V.

Wird der ländliche Raum von der schnellen Da-

tenautobahn abgehängt? Wenden sich die In-

vestoren ab? Welche Möglichkeiten gibt es, die

schnelle Datenautobahn in die ländlichen

Räume zu bringen?

Für solche und andere Fragen stehen Staatsse-

kretärin Friedlinde Gurr-Hirsch und der Stv. Re-

feratsleiter „Grundsatzfragen Ländlicher

Raum“, Herr Michael Reiss vom Landwirt-

schaftsministerium zur Verfügung.

Nutzen Sie die Chance sich über den aktuellen

Stand des Impulsprogramms zu informieren

und zu diskutieren. 

Der SPD-Ortsverein Oberes Zabergäu und unser

Landtagsabgeordneter Ingo Rust, MdL, laden

alle Bürgerinnen und Bürger zum Jahresemp-

fang der SPD-Jahresempfang der beiden SPD-

Kreisverbände Heilbronn-Stadt und -Land am

Dienstag, 26.2.2008, um 18 Uhr in Neckarsulm

im Genossenschaftsheim mit dem Bundesum-

weltminister Sigmar Gabriel ein. Falls Sie Inter-

esse haben dahin zu fahren, sollten Sie

07046/6478 zwecks Fahrgemeinschaft anrufen.

Das ist übrigens auch für alle politisch interes-

sierten Bürger ein guter Anlass, nette Leute

kennen zu lernen und sich evtl. politisch zu en-

gagieren.

Unser Bundestagsabgeordnete Josip Juratovic

hat seinen Berlin-Brief Nr. 31 verfasst, in dem

es hauptsächlich um Kinderförderung und

Stammzellenforschung geht. Bei Interesse bitte

anrufen, Telefon wie angegeben.

Das Bürgerbüro von Ingo Rust, MdL, in Abstatt

wartet von Montag bis Donnerstag, 8.30 bis

12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr, auf Ihren

Anruf. Probieren Sie es mal aus. 

Bürgerbüro Ingo Rust MdL, Auensteiner Str. 1

74232 Abstatt, Tel. 07062/267878; Fax 07062/

267924, post@ingo-rust.de rosch

Kreismitgliederversammlung 
Am Freitag, dem 29. Februar 2008, findet um 20

Uhr in Ellhofen im Gasthaus „Linde“, Haupt-

str. 34 (beim Rathaus), unsere erste Kreismit-

gliederversammlung in diesem Jahr statt. 

Im ersten Tagesordnungspunkt ist vorgesehen,

die finanzielle Situation des Kreisverbandes zu

diskutieren. Dazu wird Kreiskassierer Dieter

Schnittler den Haushalt des Kreisverbandes

vorstellen, zudem auch über die rechtliche Stel-

lung von Ortsverbänden und Kreisverband refe-

rieren. Des Weiteren wird er von der neuen  Mit-

gliederverwaltungs- und Finanzsoftware

„Sherpa“ berichten, die bei den Grünen bundes-

weit eingeführt wird. Auch soll an diesem

Abend über die Kommunalwahl im nächsten

Jahr informiert und über mögliche Listenauf-

stellungen nachgedacht werden. Anträge, An-

regungen und Anfragen können ebenfalls ein-

gebracht werden.

Der Kreisvorstand freut sich auf zahlreiche

Gäste aus möglichst allen Ortsverbänden. Da

unsere Veranstaltungen in der Regel offen sind,

sind nicht nur Mitglieder, sondern auch Inter-

essierte und Neugierige aus dem gesamten

Stadt- und Landkreis eingeladen. 

Bündnis90/Die Grünen
Kreisverband Heilbronn

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger MdB 
Die nächste Bürgersprechstunde des direkt ge-
wählten CDU-Bundestagsabgeordneten Eber-
hard Gienger findet am Dienstag, dem 26. Febru-
ar 2008, von 14 bis 16 Uhr, im Wahlkreisbüro in
der Pleidelsheimer Str. 11, in Bietigheim statt.
Eberhard Gienger ist es wichtig, den ständigen
Kontakt zu den Anliegen und Sorgen der Bürger
zu haben. Termine außerhalb dieser Sprechzei-
ten können über das Wahlkreisbüro Telefon
07142/918 991 oder per E-Mail eberhard.gien-
ger@wk.bundestag.de vereinbart werden. Die
regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag bis Frei-
tag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Dienstag
und Donnerstag zusätzlich von 13:00 Uhr bis
17:00 Uhr. Weitere Informationen erhalten Sie
auf der Homepage www.gienger-mdb.de. 
Gurr-Hirsch lädt ein zum Forum der CDU
Landtagsfraktion „Frauen im ländlichen
Raum“ am Samstag, 1. März, von 9.30 - 14
Uhr, Stuttgart, Haus des Landtags, Plenarsaal
Die Kulturlandschaft in Baden-Württemberg ist
ohne die bewährte bäuerliche Landwirtschaft
nicht vorstellbar. Diese wird von Familienbetrie-
ben geprägt, deren Funktionsfähigkeit wiederum
wesentlich von unseren Landfrauen abhängt. Die
Landfrauen können deshalb mit Stolz darauf ver-
weisen, dass sie eine enorme Verantwortung für
ihre landwirtschaftlichen Betriebe, für Natur und
Umwelt sowie die Gesellschaft übernehmen. Sie
sind nicht nur in ihren Familienbetrieben sowie
in Haus und Familie aktiv, sondern auch in au-
ßerlandwirtschaftlichen Bereichen, in Politik und
Ehrenamt. Die Landfrauen sind also mehr als nur
Bäuerinnen. Die Landfrauen sind gesellschafts-
politisch aktiv und bewegen das Land. Die be-
rufsständischen Landfrauenverbände mit ihren
85.000 Einzelmitgliedern sind deshalb auch für
Frauen aller Generationen und Berufsgruppen
offen. Die Staatssekretärin Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL unterstützt die Arbeit der Landfrau-
en, weil sie das soziale Rückgrat im ländlichen
Raum bilden und sich konsequent für eine aus-
gewogene ländliche Strukturpolitik einsetzen. 
Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch lädt herzlich ein zum CDU-Landtags-
Forum „Landfrauen im Spannungsfeld von Tra-
dition und Fortschritt“, um die aktuellen
Herausforderungen offen zu diskutieren. 
Der Landfrauentag beginnt um 9.30 Uhr mit
einem Frühstücksempfang im Foyer des Land-
tages, wo sie ein kulinarisches Angebot und
eine Reihe von Ausstellungen erwarten. Frakti-
onsvorsitzender Stefan Mappus MdL heißt die
Frauen anschließend willkommen. Weitere Re-
ferenten geben Impulse zur Diskussion: 
„Frauen im ländlichen Raum“ mit Peter Hauk
MdL, Landwirtschaftsminister; Dr. Carmina
Brenner, Präsidentin des Stat. Landesamtes Ba-
Wü; Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL, Staatssekre-
tärin im MLR; Monika Schnaiter, Präsidium des
LandFrauenverbands Südbaden u. v. m. 
Ihre Anmeldung richten Sie bis 26.02.08 bitte an
die CDU Landtagsfraktion, Frau Daniela Wörner,
Konrad-Adenauer-Str. 12, 70173 Stuttgart, Tel.:
0711/2063-852, Fax: 0711/2063-844, E-Mail:
daniela.woerner@cdu.landtag-bw.de 
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch lädt ein
zum Informations- und Diskussionsnachmittag
zum Thema „Breitband im Ländlichen Raum“ In-
foveranstaltung zum Impulsprogramm des Lan-
des Baden-Württemberg am Donnerstag, 13.
März 2008, 14 Uhr in Bürgerzentrum Bracken-
heim, Otto-Wendel-Saal, Austraße 21.
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